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36000 BRT . versenkt und 126500 BRD . beschädigt

Angriff gegen die Dnjepr - Brückenköpfe
65 Sowjet - Panzer vernichtet — Wirkungsvolle Nachtangriffe auf die Insel — Wieder

Bomben auf Alexandria — 32 Britenflugzeuge ab geschossen

Die Verschiffung der geschlagenen Sowjets in den

Berlin , 19 . Aus . Mit dem Vorrücken der deutschen
Truppen in der Ukraine hat die deutsche Luftwaffe ihre
erfolgreichen Angriffe im gleichen Maße auch auf das
Schwarzen Meer ausgedehnt . Durch die heftigen und
kühnen Angriffe deutscher Kampf - und Sturzkampfflug¬
zeuge , Jäger - und Zerstörerverbände auf die Mündung des
Dnjepr und Bug , den Hafen von Odessa und das Seegebiet
zwischen Odessa und der Krim wurden der sowjetischen
Schiffahrt schwer st e Schäden zugefügt . Mit großen
Anstrengungen versuchten die Sowjets wie die Briten in
Dünkirchen , die geschlagenen sowjetischen Divisionen in den
Schwarz - Meer - Häfen zu verschiffen . Die deutschen Kampf¬
flugzeuge und Stukas haben diese Absicht der Sowjets in
vielen schweren und erfolgreichen Angriffen gestört und ver¬
hindert .

In der Zeit vom 11 . A u g u st b i s 18 . August ver¬
senkte die deutsche Luftwaffe im Schwarz - Meer - Gebiet acht
sowjetische Truppentransporter mit zusammen 36000

Schwarz -Meer -Häfen -von der Luftwaffe verhindert

BRT . und beschädigte 24 Handelsschiffe mit zusammen
126500 BRT . Bei den Versuchen der Bolschewisten , den
deutschen Umklammerungen und Vorstößen über den Bug
und den Dnjepr zu entgehen , wurden zahlreiche Flußschiffe
und Fähren zerstört oder unbrauchbar gemacht . Außerdem
erhielten ein schwerer sowjetischer Kreuzer , ein leichter
Kreuzer , fünf Zerstörer , ein Kanonenboot und ein Monitor
durch Bomben und Bordwaffen schwere Beschädigungen , so
daß mit ihrem Ausfall zu rechnen ist .

40 Sowjetflugzeuge am Boden zerstött
Berlin , 19 . Aug . Am Abend des 18 . August griffen

deutsche Kampfflugzeuge einen Flugplatz der Sowjets am
Ostufer des Dnjepr in der Südukraine mit gutem
Erfolg an . Durch Bombentreffer wurden 40 am Boden
stehende Flugzeuge zerstört .

Sieben Sowjetpanzer vernichtet

Europa gegen den Bolschewismus vereint , in barten
Kämpfen gestählt wurde . Die Hoffnungen von London und
Moskau richten sich nun darauf , daß es der sowjetischen
Führung gelingen werde , ein neues Verteidigungssystem zu
errichten . Eine fast unlösbare Aufgabe für die fliehenden
bolschewistischen Truppen , denen es bei der absoluten llber -
legenheit der deutschen Luftwaffe nicht gelingen dürfte , viel
auf das gegenüberliegende Dnjepr - Ufer zu retten . Wie der
OKW .-Bericht mitteilt , ist der Angriff gegen die einzelnen
kleinen , sowietischen Brückenköpfe am Unterlauf des
Dniepr schon eingeleitet . Reügniert muß die . .Daily Mail "

feststellen , daß die Schlachten um die drei ersten , großen ,
natürlichen , südsowjetischen Verteidigungslinien , um den
Pruth , den Dnjestr und den Bug von den Sowjets verloren
worden seien . Es verbleiben also nur noch Dnjepr und Don .
Hinter dem Dnjepr liegt das für die Sowjets so wichtige
Donez - Jndustriegebiet . Bisher sei es den Deut¬
schen gelungen , die Hälfte des für die Sowjets so wichtigen
Landes zu erobern . Das bedeute immerhin einen eindrucks¬
vollen militärischen Sieg . Der deutsche Vorstoß zum
Dnjepr werde aber auch die Krim - Halbinsel iso¬
lieren . Der Korrespondent der „ Times "

, der die Nieder¬
lage Budjennys noch nicht eingestehen will , nennt die Flucht
der Sowjets „ ein grobes Rückzugsmanöver über den
Dnjevr .

" Aber auch er muß eingestehen , daß „ nach allen bis¬
herigen Informationen die sowjetischen Truppen bei dem
heftigen deutschen Angriffsschwung völlig versagt haben
müßten .

" Und der „ Daily Erpreß " stellt fest , „ für einen
wirksamen Rückzug der Sowjets seien am Unterlauf des
Dnjevr zu wenig . Brücken und es besteht außerdem die Ge¬
fahr , heftiger deutscher Luftangriffe .

" Verteidigung
am Dnjepr , — das ist jetzt die Losung der Gegenseite .
Wie schon so oft in diesem Kriege werden also alle Hoffnun¬
gen auf eine Verteidigungsstellung gesetzt . Dazu äußerte der
britische General . Sir Hough , treffend : „ Man legt zuviel
Wert auf eine Verteidigung , die sich auf befestigte Linien
und natürliche Hindernisse stützt . Die wirkliche Verteidi¬
gung bilden die Menschen und ist ihren Führern überlassen .
Nun . der Gegner hinter dem Dnjevr bat schon am Pruth ,
am Dnjestr und am Bug . mochte er sich auch mit Heimtücke
und Hinterlist schlagen , vor dem Angriffsschneid der Deut¬
schen und ihrer Verbündeten weichen müllen .

Der Imperialismus der USA .

Von Peter Aldag

George Washington prägte im Jahre 1788 die These ,
daß die Vereinigten Staaten immer dem Labyrinth der
Politik Europas und seiner Kriege fernbleiben mäßen .
Einer seiner Nachfolger — Jefferson — setzte sich ebenfalls
für eine solche Haltung ein . die ihren Niederschlag schließlich
in den Grundsätzen der Monroe - Doktrin gefunden
haben dürfte . Danach verbaten sich die US - Amerikaner ieg -

lische Einmischung von europäischer Seite in ihre Angelegen¬
heiten , wie andererseits stillschweigend für ne die Ver¬
pflichtung darin lag , sich aus den Belangen Europas beraus -

zuhalten . Die Monroe -Doktrin sieht weiter vor , daß sich die
Vereinigten Staaten nicht um innerpolitische Dinge der
übrigen amerikanischen Staaten zu bekümmern und deren
de facto - Regierung jeweils als die gesetzmäßige anzusehen
haben . Diese Grundsätze werden von Fall zu Fall , wie es

sich gerade mit den Interessen ber Bankees vereinbart , strikt
innegehalten oder ganz einfach ignoriert .

Als die Besiedelung der USA . von Osten nach Westen
abgeschlossen und die eigenen innerpolitischen Auseinander¬
setzungen mit Beendigung des Bürgerkrieges bereinigt waren ,
begann man bereits , begehrliche Blicke auf andere Teile der
Welt zu richten . Es gibt wohl kaum ein krasseres Beispiel
rücksichtsloseren und brutaleren Imperialismus , als den¬
jenigen der US .- Amerikaner . Um das zu verstehen , ist . es
notwendig , einen kurzen Rückblick darüber und über seine
Auswirkungen in der Welt zu geben . Das Jahr 1878 durfte
den Wendepunkt darstellen , nicht nur in der Geschichte der
Vereinigten Staaten , sondern überhaupt . 3u bteient Zeit¬
punkt traten bie USA . zuerst als imperialistische Macht auf .
inbem Re bas Recht erwarben , auf bet zum damaligen König¬
reich Samoa gehörenden Insel Tutuila eine Matinestation

zu errichten . Das war der Auftakt , über die unendlichen
Weiten des Pazifischen Ozeans eine Brücke nach dem Fernen
Osten zu schlagen , um sich dort mit Hilfe des Dollars und
des Grundsatzes der offenen Tür in China sm weites Be¬
tätigungsfeld zu schaffen . Einige Jahre später erfolgte die
Erwerbung der Insel Hawai , sowie der Philippinen , die
eine weitere Festigung der Stellung US .- Amerikas tnt
Fernen Osten mit sich brachte .

Zu Anfang unseres Jahrhunderts erfolgte dann der
Vorstoß nach dem Süden , indem man verschiedene Inseln
des Karibischen Meeres , wie Haiti . San Domingo und Kuba
sowie Staaten von Mittelamerika unter seine Botmäßigkeit
zwang .

Der OÄW . - Bericht von heute
Aug dem Führerhauptauartier , 20 . Aug . ( Funkmeldung .)

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :
Jn derSüdukraine wurde der Angriff auf die weni¬

gen . noch vom Feind gehaltenen Brückenköpfe am
Dnjepr erfolgreich fortgesetzt . Hierbei vernichteten
schnelle Truppen im Kampf mit den R6 verzweifelt wehren¬
den feindlichen Kräfte « 65 Panzerkampfwagen und
machten zahlreiche Gefangene .

Im Seegebiet um England beschädigte die Luft¬
waffe am Tage durch Bombentreffer ein größeres Han¬
delsschiff . Nachtangriffe richteten sich gegen R ü st u n g s -
werke und Safenaulagen an der Ost - und Südküste der
britischen Insel sowie gegen mehrere Flugplätze .

Vor der nordafrikanischen Küste versenkten
deutsche Sturzkampfflugzeuge einen Transporter von
1500 BRT . und einen Schlepper . Zwei Handelsschiffe
wurde « erheblich beschädigt .

Deutsche Kampfflugzeuge griffen in der letzten Nacht
den britischen Flottenstützpunkt Alexandria an

Beim Versuch , am gestrigen Tage die Kanalküste
anzugreifen , erlitt die britische Luftwaffe wieder eine
schwere Niederlage . Jäger und Flakartillerie schollen
29 , Minensuchboote ein feindliches Flugzeug ab .

Eine geringe Zahl feindlicher Bomber warf in der letzten
Nacht im nordwe st deutschen Küstengebiet
Spreng - und Brandbomben . Die Schäden Rud unerheblich .
Zwei britische Bomber wurden durch Nachtjäger und
Marineartillerie abgeschossen .

*

ra . Die vergangene Woche bot in der SLbukraine bas
einbrucksvolle Schauspiel eines , in raschem Tempo abrollen -
ben Bewegungskrieges , bei bem unsere schnellen Truppen
unb Panzerstreitkräfte in pausenlosem Zuschlägen ben Feind
warfen unb ihm nicht erlaubten , Atem zu holen
unb einen Halt zu gewinnen . Diese Operationen
waren bie Frucht einer glänzenben Siegesreibe ber Heeres -

pTiMtrf von Rundstebt . Sie begann mit ben Kämpfen
im Raume von Lemberg unb führte im weiteren Verlauf
zu jener großen Umfallungsbeweguns bei llman . Nach
bietet Katastrophe bet Armee Bubjenny schälten ssch schon
bie neuen Ziele heraus . In ungebrochenem Angriffsschwung
und in großzügiger strategischer Planung wurden bie Kampf¬
handlungen fortgesetzt unb bie bisherigen Erfolge ausge¬
nutzt . Am 14 . August würbe gemelbet , baß bie Küste bes
Schwarzen Meeres zwischen Obessa unb Bug erreicht ist ,
am 15 ., baß Obessa und Nikolajew emgeschlollen Rnb .
Am gleichen Tag würbe bie Eroberung bes Erzgebietes , von
Krywoi Roa bekanntgegeben . Nach ben zahlreichen
furchtbaren Schlagen , bie bie sowjetische Wehrmacht erhielt ,
wurde danach auch ber sowjetischen . Webrwirtschaft
ein ungeheuer harter Schlag zugefugt . Am 17 . August
würbe bie Eroberung von Nikolajew gemelbet , unb zwei
Tage später war bas Gebiet westlich bes Dnjevr in unserer
Hanb . Marschall Bubjenny hat verloren . Dank einer
ausgezeichneten Führung . bet Tapferkeit
unserer Solbaten unb ber Gute unserer Waffen stnb
große Erfolge erreicht worben . Mit Freube hat bas beutsche
Volk vernommen , baß mit ber beutschen Wehrmacht
rumänische , ungarische unb italienische Ver -
6 ä n b e in vorbilblicher WaffenbrLberschaft zusammen¬
wirkten unb hervorragende Leistungen vollbrachten , daß also
die F r o n t , bie bie heften Kräfte bes neuen

Bluffrede Winston Churchills in Reykjavik
Er sicherte Island die » Freiheit " eines Empire - Volkes zu

Das von den „ Ozeanfahrern " verschwiegene wahre Ziel
Zerreißung des Dritte « Reiches in 31 Kleinstaate «

Berlia , 20 . Aug . ( Funkmeldung .) Nach seiner Begeg¬
nung mit Roosevelt auf ber „ Potomac " begab ssch Winston
Churchill nach Island , um dort in Praxis zu zeigen , wie
seine und Roosevelts Erklärungen gemeint Rnb . Den Er¬
klärungen Churchills und Roosevelts zufolge soll allen Völ¬
kern , ob groß oder klein , bas Recht eingeräumt werben ,
„ ihre Regierungsform selbst zu bestimmen "

. Ferner soll ihre
Unabhängigkeit baburdj gewährleistet werben , daß ihnen
bie Mittel in bie Hand gegeben werden , bie notwendig Rnb ,
ihre eigene Sicherheit zu gewährleisten , bamit sie ihr
Leben „ frei von Furcht unb Not " führen können .

Hm keinen Zweifel darüber aufkommen zu lallen , was
es für eine Bewandtnis mit dieserErklärung bat . hielt Churchill
vom Balkon des Parlamentsgebäudes in Reykjavik eine
Ansprache an die Bevölkerung Islands . Er sagte u . a . :
.Mit werden dafür Sorge tragen , daß euer Privatleben
durch bie englische Besetzung so wenig wie möglich hehinbert
wirb .

" Churchill führte weitet aus , baß Großbritannien unb

„ Knegspotential "
, bas heißt , um bie Kontrolle bet

Schwetinbusttie unb bet wichtigen Rohstoffe .
Die Abrüstung werbe so zu einem mehr wirtschaftlichen , als
rein militärischen Problem , bellen Lösung burch eine Politik
ber Wirtschaftsplanung angestrebt werben mülle .
Das deutsche Volk weiß , was man darüber zu verstehen hat .
Es bat die Schnüffelkommissionen , die nach dem
Weltkrieg die deutsche Industrie bespitzelten , noch nicht ver¬
gessen . Sie stellte eine großangelegte Wirtschaftsspionage
dar . die zur völligen Ausplünderung der deutschen
wehrwirtschaftlichen Betriebe führte . Die
„ Times " möchte also diese Methode ins Große übertragen
willen . Das könnte den Juden und Plutokraten so vollen ,
bie beutsche Industrie unb unsere Rohstoffe zu kontrollieren .
Was bah ei herauskommt , haben wir schon einmal erlebt :
Hunger , Elenb unb 8 Millionen Erwerbslose . So steht also
bas Zukunftsibeal ber Heuchler Churchill unb Roosevelt aus .

Ausfuhr von Ägypten nach Japan verboten
Ankara . 20 . Aua . Auf britische Vorstellung hin

bat die ägyptische Regierung , wie aus Kairo berichtet wird ,
ein Dekret erlassen , wonach olle ägyptischen Exporte nach
Japan unterbunden werde « .

Berlin , 19 . Aug . Bei ben erfolgreichen Kämpfen an
ber Norbfront erlitten bie Bolschewisten auch am 18 . 8 . hohe
blutige Verluste , wie burch beutsche Truppen heim Vormarsch
festgestellt würbe . An einer Stelle würben innerhalb
kürzester Zeit stehen sowjetische Panzer , bie sich zum
Kampf gestellt batten , burch wohlgezielte Treffer
vernichtet .

Tausend Gefallene im Vorfeld einer Division
Berlin , 19 . Aug . Im mittleren Frontabschnitt erlitten

bie Bolschewisten in heftigen Kämpfen ber letzten Tage er¬
hebliche Verluste an Truppen und Kriegsgerät . 3m Vorfeld
einer deutschen Division wurden über tausend gefal¬
lene Sowjets gezählt . Die bolschewistischen Einheiten
standen unter dem Zwang ihrer Kommissare .
Obgleich auf Befehl dieser Kommissare immer neue Truppen
unter Bedrohung rücksichtslos in ben Kampf geworfen wur¬
den . ergaben stch an mehreren Stellen weitere 600 Bol¬
schewisten .

Portugiesischer Zerstörer rettete deutsche Seeleute

Lissabon , 19 . Aug . Bei einem Empfang dankte der
deutsche Gesandte in Lissabon , von Hoyningen - Hiine , der Be¬
satzung des portugiesischen Zerstörers „ Vogua " für die
Rettung der neunzehn Vesatzungsmitglieder des deutsche «
Handelsschiffes „ Frankfurt "

.

New Pork , 19 . Aug . In ber britischen Zeitschrift „ T h e
National Review " schreibt Reylnalb Hargreaves
in einem Artikel über Englands Kriegsziele u . a ., baß ber
Krieg nicht eher als gewonnen anzusehen sei . ehe nicht
rninbestens brei Millionen heutiger Solbaten
stänbig „ außer Aktion " unb bie Sieger in ber Lage

' seien , auf ber „ Zerreißung bes Dritten Reiches tn 31
Kleinstaaten zu bestehen .

Run wissen wir , woran wir Rnb ! Man muß ber eng¬
lischen Zeitschrift eigentlich bankbar sein , baß sie wieder
einmal To ungeschminkt bie wahren Absichten yreisgtbt , bie
die Heuchler auf der Insel und jenseits des Ozeans immer
noch , wenn auch meist vergeblich — soeben erst bet ber
scheinheiligen Erklärung Churchill - Roosevelt — zu tarnen
suchen .

Die Zerschlagung Deutschlanbs in dreißig , mrb mehr
Einzelgebilbe . bie Wehrlosmachung von brei Millionen
deutscher Soldaten wagt man in einem Augenblick zu for¬
dern , da bie beutsche Wehrmacht in einem Siegeszug ohne¬
gleichen ben gottlosen Verbündeten bes angeblich so frommen
Albions zerschlägt und bamit bie Welt von bem bolschewisti¬
schen Gift befreit . v ,

Die Offenherzigkeit ber Plutokraten . , bie . bresmal so
beutlich werben , weil Re bie Weltöffentlichkeit über bte
katastrophale Lage bet Bolschewisten täuschen wollen , findet
ihre Parall - le in bem vor kurzem veröffentlichten Bericht
bes Juden Kaufmann in New Bork , ber als Hauptforde¬
rung bie Sterilisierung aller Deutschen aufstellte .
Das ist ihr wahres Kriegsziel , alles anbere Gerebe bagegen
ist nur scheinheiliges Getue .

Wohlweislich sagte ber famose Schreiber in Lonbon
nicht , wie Englanb seinen Krieg gewinnen will . Die beutsche
Wehrmacht wirb bafür sorgen , daß ihm unb seinen Auf¬
traggebern bie Lust , von englischen Kriegszielen zu träu¬
men unb auf einen plutokratischen Sieg zu hoffen , endgültig
vergeht .

Das über - Versailles der „ Times "

wt . Die „ Times " bat ebenfalls in dankenswerter Offen¬
heit bie Atlantikerklärung ber beibeti Heuchler Churchill unb
Roosevelt erläutert . Sie befaßt stch nut ber Abr « st ung ,
bie man Deuischlanb zugebacht hat unb meint, . Re burfe . no
biesmal nicht auf bie Vernichtung deutschen Kriegsmaterials
beschränken . Diese 1919 angewandte Methode habe bte

deutsche Wehrmacht nur von altem Balast befreit und sei
ihrem Wiederaufbau mit modernstem Material
förderlich gewesen . Diesmal gehe es um das sogenannte

die Vereinigten Staaten bie Freiheit Jslanbs auch
nach bem Kriege garantieren werben .

Mit diesen Sätzen hat Churchill eindeutig gezeigt , welcher
Art von Freiheit , ssch dix Volker erfreuen konnten , wenn die
Weltherrschaftsvlane Britanniens unb der HSÄ Wirklichkeit
würden . Die Isländer wissen nun . zu welcher Kategorie von
Vollern Re geboren und welcher Art „ Freiheit " Re Ich inner¬
halb der britischen Weltordnung erneuen dürfen . Es ist die¬
selbe Freiheit die England den Völkern seines Em -
otie gewahrt . Churchill hat wohlweislich betont , daß das
„ Privatleben ber Isländer so wenig wie möglich behindert
werden soll . Das politische und nationale Leben
hat er jedoch nicht erwähnt , denn dann hätte er
begründen müssen , weshalb die Engländer die Konzentrations¬
lager auf Island errichtet haben , in denen alle diejenigen
Isländer untergebracht werden die neben ihrem Privatleben
noch em unabhängiges nationales Dasein führen wollen
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19 . Aug . Der Führer und Oberste Befebls -
ehrmacht verlieh auf Vorschlag des Oberbefehls -
eeres , Generalfeldmarschall voi

Berlin , 19 . Aug .
Haber der Wehrmacht ------ - --- ----------- -----
Habers des Heeres , Generalfeldmarschall von B r a u ch i t s ch.

eine finnische Meldung , wonach sich die T o ch t e r S t
in einem Stockholmer Internat aufhält . ___
.̂Svenska Pressen " berichtet , soll sie stch sehr glücklich fühlen

in einem Lande , in dem ihr Vater solange gelebt habe . In
volitischen Kreisen Finnlands fragt man stch , ob Schwegen
in diesem Falle seine Gastfreundschaft nicht doch
etwas zu weit treib » .

Istanbul , 19 . Aug . Wie aus Kairo gemeldet wird ,
wurde vor einigen Tagen der frühere ägyptische General »
stabschef M a s,r i Pascha , der bekanntlich Anfang Juni
von den Engländern verhaftet worden war . wegen starker ,
mit heftigen Schmerzen verbundener llbelkeitserfcheinungen
nach einer von

" ' * *"

Seit dem Weltkrieg strömten unendlich ,
Nische Gelder in alle Teile der W
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Volttreffer auf eine doppettorige Schleuse im Stalin - Kanal
Aufklärer bestätigt die Wirkung der Stuka - Angriffe

Für höchsten Einsatz und hervorragende Führung
Sechs neue Ritterkreuzträger des Heeres

Kommunistisches Komplott in Schweden aufgedeckt
Ungeheures Aufsehen uud langsam dämmernde Erkenntnis

Druck und Verlag : L . Schellenberg sche Duchdruckerei , Wiesbadener Tagblatt
Wiesbaden . Sefamtleiiung : Dr . vh ' I. habil . Hustad Schellenberg und
Otta Keiler . Sauvtschriftletler : Fritz Gün ' "" ' ’ s~ '

haben . Zur Zeit ist Preisliste Nr .

■tenen verbundener llveireitserfcheinunge . .
der Verwaltung des Fren ^ eygefängnistes in
chten Mahlzeit in das Miliiärkrankenbaus

- . - ------ -- ------------ -- eit . nicht zu¬
letzt nach Europa , um hier durch entsprechende Finanz¬
transaktionen einen beherrschenden Einflub zu gewinnen .
Die Methoden der Vereinigten Staaten , deren Ziel es war ,
die Welt zu unterjochen , waren verschiedener Art . Am un¬
auffälligsten und für die betreffenden Völker kaum wahr¬
nehmbar ist der Weg der Hergabe von Anleihen oder Kre¬
diten und damit die wirtschaftliche Durchdringung der
Länder . Als Beispiel hierfür mögen die riesenhaften
Investitionen in Kanada , die Schaffung des internationalen

Sinanztruttes in Gestalt des Cbinakonsortiums , die wirt «
»aftllche Erfassung der Ölinteresten in Niederländisch - Jndien

und im Nahen Osten , sowie schließlich - der berüchtigte
Dawes - Plan gelten .

das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an :

General der Infanterie von Ob st selber , Komman¬
dierender General eines Armeekorps ,
Generalmajor Zorn , Kommandeur einer Infanterie¬
division ,
Oberstleutnant Simon , Kommandeur eines Schützen¬
regiments ,
Major Köhler , Bataillonskommandeur in einem
Sckützeuregiment .
Oberleutnant Specht , Kompaniechef in einem In¬
fanterieregiment ,
Oberfeldwebel Blaich , Zngführer in einem Panzer¬
regiment .

General der Infanterie von Obstfelder sperrte nach
dem Durchbruch durch die feindliche Bugstellung aus eigenem
Entschluß tief im Rücken des Feindes die Straße Luck —
Wlodimrerz und erreichte dadurch , daß die von Luck , vorge¬
triebenen sowjetischen Verstärkungen nicht mehr in die
Schlacht von Wlodimierz eingreifen konnten . Mit der vor¬
dersten Angriffsspitze ging er am 25 . 6 . 1941 über den Styr
und beeinflußte durch seine Entschlußkraft entscheidend
die Kämpfe einer Panzergruppe bei Luck . In
den folgenden Tagen schlug er , sein Korps geschickt führend ,
alle hartnäckigen Gegenangriffe des Feindes ab , und in
einer besonders kritischen Lage mit der einheitlichen Füh¬
rung aller Truppen um Dubno beauftragt , machte er diese
Schlacht zu einer schweren Niederlage der Sowjets . Der
Durchbruch durch die Stalin - Linie öffnete einem Panzer -
korps den Weg , wobei seine Führung und sein persön¬
licher tapferer Einsatz entscheidend wirkten .

Generalmajor Zorn bildete nach schweren Kämpfen
auf dem jenseitigen Ufer der Düna einen Brückenkopf , den er
am 10 . 7 . gegenüber allen mit stärksten Mitteln geführten
Gegenangriffen der Sowjets hielt . Die Inbesitznahme und
das Halten der Eisenbahnbrücke in Witebsk , geschützt
durch den Brückenkopf , waren von ausschlaggeben - .
der Bedeutung für die Weiterführung der
Operationen der Panzergruppe , und vor allem dem
unermüdlichen harten Willen und der stets vorwärtstreiben -

eingeliefert .
Durch einen dreitägigen Hungerstreik , so erfährt man

weiter , habe der Gefangene es durchgeletzt , daß nunmehr im
Krankenhaus zunächst sämtliche Speisen von einem Wärter
gekostet werden , bevor er Re selbst berührt .

kommunistischer Geheimsender entdeckt und der schwedi¬
schen Presse ging plötzlich ein Licht darüber auf , woher der
Moskauer Nachrichtendienst über innerschwedische Angelegen¬
heiten so gut informiert ist . Der kommunistische Partei -
vorsttzende Linderot spielte bei der Sabotagetätigkeit
eine maßgebliche Rolle . Er ist plötzlich verschwunden und
die Stockmilmer Sowjetgesandtschaft dementiert , daß er stch
in ihren Räumen aufhält . Man glaubt jedoch , daß die Ge¬
sandtschaft über seinen Verbleib genau unterrichtet ist . Die
Enthüllungen haben ungeheueres Aufsehen in
Schweden erregt und in der Preste besteht Einhelligkeit dar¬
über . daß es stch bei den bisher verhafteten Kommunisten
nicht um die eigentlichen Drahtzieher handelt , sondern daß
diese in höheren Instanzen des In - und Auslandes zu suchen
stnd . . .A f t o n b l a d e t " zieht die eimig logische Konse¬
quenz und wendet stch gegen das Weiterbestehen
einer legalen kommunistischen Part ei . Bei der
herrschenden „ parlamentarischen Naivität " seien die jetzigen
Enthüllungen für die öffentliche Meinungsbildung außer¬
ordentlich nützlich . Eine derartige Naivität sei nicht nur
eine Dummheit , sondern ein Verbrechen gegen das
schwedische Vaterland . Eine Auffassung , die nach
de « Erfahrungen , die das Schweden so eng befreundete
Finnland mit dem Bolschewismus machen mußte , mehr als
verständlich ist . Interessant ist in diesem Zusammenhang
eine finnische Meldung , wonach stch die Tochter Stalins2~ - 2--- " " " --- ~ 2 ---- 2 - Wie

den Befehlsführung mit höchstem persönlichen Einsatz wat
dieser Erfolg zu verdanken . _ , . _ .

Oberstleutnant Simon hat an der Spitze seines Regi «
ments in schwerem Ringen gegen einen überlegenen Gegner
die tiefgestaffelte starke Bunkerstellung nordwestlich Minsk
durchbrochen und so trotz aller Schwierigkeiten den Gegner
zur Aufgabe der gesamten Front westlich von Minsk ge¬
zwungen . Stets in vorderster Linie warf er am 4 . 7 .
ostwärts Nepel den stch hartnäckig wehrenden Gegner auf die
Düna zurück und schuf die Bedingung für den Übergang
über den Fluß . , u

Major Köhler gelang es am 4 . 7 . durch persön¬
lichen Einsatz und hervorragende Führung , trotz , stärksten
Widerstandes den Übergang über die Duna bet
Dzifna zu erzwingen und somit den einzigsten Brückenkopf
des Armeekorps über die Düna zu bilden . Am 8 . 7 . stieß er
mit seinem Batillon und einer Panzerabteilung auf eine
Vunkerstellung . nahm und hielt diese bei stärkster feind¬
licher Gegenwirkung . Der Übergang über die Düna und der
Einbruch in die feindliche Stellung waren von entscheiden¬
der Bedeutung für die Kämpfe um Witebsk .

Oberleutnant Specht hatte stch schon im Polenfeldzug
durch seinen kühnen todesverachtenden und mitreißenden
Kampfgeist ausgezeichnet . Am 24 . und 25 ? 6 . schlug er über¬
legene feindliche Angriffe auf den Brückenkopf bei
S t r a b l a am Narew ab . der ohne seine überragende
Tapferkeit und Umstcht wahrscheinlich nicht zu halten ge¬
wesen wäre .

Oberfeldwebel Blaich wurde am 3 . 10 . 1913 in Unter¬
reichenbach geboren . Führer des Svitzenzuges einer Panzer¬
abteilung stieß er im vordersten Wagen als Kommandant
fahrend , gemäß feinem Auftr ^ bis zur Jastolda vor . wobei
er trotz heftigen feindlichen Widerstandes durch geschickte
Führung und restlosen eigenen Einsatz 26 Pan¬
zer , 16 Geschütze und einige Pak allein mit seinem Wagen
niederkämpfte . Die Brücke über die Jasiolda unversehrt in
sein Sand bringend , stieß er aus eigenem Entschluß weit
über das befohlene Ziel hinaus und trug so dazu bei . daß
feine Division an diesem Tage in den Verfolgungskämpfen
drei wichtige Flußabschnitte überwand und tief in den
Feind hineinstoßen konnte . An dem raschen Vormarsch seines
Armeekorps hatte er infolge feines Einsatzes und seiner her¬
vorragenden Führung besonderen Anteil .

wt . Jahrelang hat die deutsche Politik vor der Gefahr
gewarnt , die die legalen kommuni st ischen Par¬
teien für ihre Heimatländer darstellen . Sie wies immer
wieder darauf bin . daß diese Parteien Zentren der
Desorganisation stnd und , da ste den Befehlen einer
internationalen Zentrale gehorchen , den B e st a n d der
Nationen bedrohen . Nock bei Ausbruch des sowiet -
rufsischen Krieges gab die Reichsregierung ein umfastendes
Bild von der Spionage - und Sabotagetätigkeit der Kommu¬
nisten und rotes dabei auch auf den Leiter der Kommu¬
nistischen Partei in Schweden , Üinderot , bin . Vielleicht
hielt man hie und da im Ausland die Feststellungen für
propagandistische Übertreibungen . Schweden mußte nun die
Erfahrung machen , daß die deutschen Angaben
Punkt für Punkt zutreffen . Die schwedische Polizei
machte in diesen Tagen Mitteilungen über eine umfang¬
reiche . kommuniftischeSabotageorganisation
in Schweden , die bereits seit 1936 arbeitet und die Ver¬
hinderung der Erztransporte , die Sprengung der Stau¬
dämme in Porjus . sowie Brückensprengungen m Finnland
zum Ziele hatte . Ein kommunistischer Grubenarbeiter in
Lulea , der anscheinend Eewistensbiste bekam , stellie sich
selbst der Polizei , und deckte das wettverzweigte Komplott
auf . Sein Bericht liest stch wie ein Kriminalroman . Es ist
darin von nächtlichen Skifahrten mit Dynamit die Rede
von Cbiffreanwendung . Briefen mit unstchtbarer Tinte .
Versuchen in einer Mechanikerwerkstatt mit allen möglichen
Modellen von chemischen und elektrischen Zeitzündern und
Höllenmaschinen . Die Sabotageorganisation , die unter bem
Decknamen „ 21 n t o n “ arbeitete , stand mit bem ehemaligen
kommunistischen Reichstaasabgeordneten W o l I w e b e r in
Verbindung . Durch diese Enthüllungen wurde auch ein

DNB . . . . „ 19 . Aug . ( PK .) Deutsche Kampfflug¬
zeuge unter Führung eines Ritterkreuzträgers zerstörten bei
einem Sturzkampfangriff durch Volltreffer , eine große ,
dovveltorige Schleuse des Stalm - Kanals
vollkommen . Damit ist diese wichtige Verkehrsader der
Sowjets von der Ostsee nach dem Weißen Meer erneut nach¬
haltig unterbrochen worden . , , „

Hoch im Norden der Sowjetunion schafft der Staun -
Kanal im Zuge der großen natürlichen Wasserwege von der
Ostsee nach dem Weißen Meer über den Ladoga - See und den
Onega - See eine wichtige künstliche Stichverbindung . Aus
dem Schweiße und dem Blut zahlloser von dem bolschewisti¬
schen Terror in unvorstellbar harter Zwangsarbeit gepreßter
Arbeitssklaven , in der Hauptsache benottreitet poli¬
tischer Häftlinge , aus ben Jntelligenzschichten unb
Kulaken , haben bie Bolschewisten diesen Wasserweg ge¬
schaffen . dessen verkebrswirischaftliche , insbesondere strate¬

gische Bedeutung für die bolschewistische Kriegsflotte aut
besten durch einen Blick auf bie Karte klar zu erkennen ist .

Schätzenungsweise 100000 Menschenleben bat
bet Kanalbau als Opfer verschlungen . Menschenleben
spielen ja nicht bie geringste Rolle im proletarischen Para¬
dies der Arbeiter und Bauern .

In dem künstlichen Wasserweg , der vorber schon Bomben¬
angriffe deutscher Flugzeuge erlebte , stnd zur Überwindung
der verhältnismäßig erheblichen Niveauunterschiede zahl -
reiche ' Schleusenwerke eingebaut . Das sind die geeignetsten
Ansatzpunkte , den Verkehr durch den Kanal zu unterbrechen .
Sonderauftrag , wie schon so oft bei ähnlichen Unternehmun¬
gen für unsere Truppe : Mit mehreren Maschinen eine bet
großen Schleusen zu zerstören ! , , _ t ,

Nach eingehender und mit Spannung durchgeführter
Flugvorbereitung für den Anflug und den Angriff , der die
sicher zu erwartende große Abwehr genau in Rechnung stellt ,
fliegen wir mit den sturzerfabrenen Ju - Besatzungen über die
landschaftlich wundervolle , im hellen Sonnenlicht glänzende
Landschaft auf unser Ziel zu . Die Spitze führt ihr Kom¬
mandeur . ein Ritterkreuzträger . Er konnte schon bei seinen
Einsätzen als Sturzkarnpfflieger in Polen die Grundlage
seiner reichen Erfahrungen für solche schwierigen Punktziel «
angriffe legen .

Jetzt sind wir über dem Kanal , da ist unsere Schleuse .
„ Alles fertig zum Sturz !" Wir kippen ab . Seitlich neben
uns fliegen tief die Maschinen der Kameraden in der 2lb -
fangkurve weg , die vor uns geworfen haben . Eine leichte
Drehung des ganzen Flugzeuges . Noch im rasenden Fall
aus der großen Höhe gibt unser Flugzeugfühiei , Feldwebel
H „ der Maschine eine Sturzkorrektur , um ste genau
ins Ziel zu bringen .

Ein Ruck — unsere Bomben fallen . Die Bilder , die stch
jetzt bieten , huschen wie ein rasend schnell laufender Film
vorüber . Genau aus der dopoeltorigen Schleusen¬
kammer quillt eine dichte schwarz - braune Rauchwolke —
Volltreffer unserer Vorgänger . Da mitten hinein rauscht
unsere eigene Bombe nach . Wieder Volltreffer . Schätzungs¬
weise 10 , 20 Meter neben den Betonklötzen der Schleusen -
apparatur , gehen ebenfalls Einschlagwolken hoch . Also hat
es zweifellos auch die Maschinerie zur Betätigung der
Schleusenkammer erwischt .

Eine Schiffslänge von dem Doppeltor liegt ein großer
Sowjetdamvfer , der unter mächtigem Cchornstein -
qualm Fahrt aufzunehmen versucht . Aber er brennt be¬
reits . Weiter hinten rudert noch ein kleiner eiligst davon .
Zwei Mafchinen haben unmittelbar vor und hinter der
Kammer tn das Kanalbecken geworfen . Der ungeheure
Wasserdruck der Bomben wird das Schleusentor erst recht ^aus
allen Fugen werfen .

Anscheinend völlig überrumpelt war die Bodenabwehr .
Erst mit bem Abflug zuckten neben bet riesigen Svrengwolke »
bie immer größer wirb unb bie bas Sonnenlicht als schwär -
zen , scharf urnnRenen Schlagschatten auf bem Ufer abzeichnet ,
bas Münbuilgsfeuer ber bolschewistischen Flakartillerie auf .
Aber die Sprengwolken tanzen hinter uns her . Ein einziger
Sowjetflieger hängt stch hinter die Maschine von Ober¬
leutnant B „ doch auch dieser kommt heil mit zwei unwesent¬
lichen Treffern später im Feldflughafen an .

Und jetzt warten wir auf das Ergebnis des Aufklärer » .
Eben trifft er ein : Das Sudtor bei von uns beworfenen
boppeltorigen Schleusenkammer ist vollkommen aus »
einanbetgertssen : das Nordtot hängt durch zwei
Volltreffer vollkommen schräg . Zwei weitere Treffet liegen
an der Ostseite , haben ebenfalls schwerste Beschädigungen
verursacht und die Fundamente zerstört . Die Schleuse aber
ist ausgelaufen . Ein Erfolg , ber stch jetzt nach einroanb «
freien Aufklärungsergebnissen als noch umfaJfenber heraus «
stellt , als es nach unseren Beobachtungen während des An -
griffes vermutet werden konnte .

Kriegsberichter Karl - Heinz Seist .

Secret Service in Ägypten erneut am Werk ?

Ehemaliger ägyptischer Generalstabschef mit Vergiftungs¬
erscheinungen ins Krankenhaus eingeliefert

Diese Kapitalisierung ist der erste Schritt , dem
bald der zweite , aber viel weiterrerchende folgt : die Ein¬
mischung in innervolitische Belange der betreffenden
Staaten . Alle so nachdrücklich gepredigten Grundsätze der
Monroe - Doktrin haben in dieser Hinstcht plötzlich für die
Bankees aufgehört zu existeren . Ist ihnen die Regierung
dieser Länder nicht genehm , so wird man ste eben stürzen
unb eine neue einsetzen . Ob man Revolutionäre , also be
facto - Regierungen — anerkennen will ober nicht , hängt
allein bavon ab , inwieweit ste stch als williges Werkzeug
erweisen .

Wieberum lasten stch zahlreiche Beispiele , wie Hawai ,
Mexiko , Haiti , San Domingo und Nikaragua anführen . In
all diesen Ländern begann die Unterdrückung damit , daß
sie von bestimmten amerikanischen Bankgruppen Anleihen
erhielten , wobei außer Morgan und der National Eity
Bank vor allem rein jüdische Unternehmen wie Seligman .
Warburg , Kuhn Loeb u . Co . unter bem Gesichtswinkel ber
Begrünbung ber jüdischen Weltherrschaft ihre verhängnis¬
volle Rolle spielten . Also die gleichen jüdischen Multi -
Millionäre , die laut amtlichen amerikanischen Unterlagen
durch Finanzierung der russischen Revolution dem Bolsche¬
wismus an die Macht verhalfen .

Durch eine Revolution , die unter dem Schutze ameri¬
kanischer Marine - Streitkräfte stattfand , wurde Hawai
unter die Einfluß - Sphäre der Vereinigten Staaten gebracht .
Die kubanische Revolution galt als Vorwand für
den spanisch - amerikanischen Krieg , durch den Spanien nicht
nur Kuba , sondern auch Porto Rico und Guam verlor . Die
Panamakanal - Zone wurde dadurch erworben , daß
ein Aufstand in Panama geschürt und unterstützt wurde mit
dem Ziel , diesen Teil des amerikanischen Kontinents aus
dem Hoheitsbereich Kolumbiens herauszulösen . Die da¬
malige kolumbische Regierung hatte sich dem Druck der
Amerikaner zu fügen und der Begründung der Republik
Panama untätig zuzusehen . Die Estrada -Revolution in
Nikaragua im Jahre 1909 fand von Washington her aktive
Unterstützung , ebenso wie die Carranza -Revolution des
Jahres 1933 in Mexiko . Beide Aufstände wurden von
Kreisen finanziert , die mit Rücksicht auf ihre weitreichenden
wirtschaftlichen Bindungen ein persönliches Interesse daran
besaßen , in den betreffenden Ländern eine ihnen genehme
Regierung an der Macht zu haben . Sie konnten solche
Schritte um so eher unternehmen , als hinter ihnen die
Regierung ber Vereinigten Staaten stand . In der Folgezeit
war es daher ganz ihrer Willkür überlasten , Revolutionen
in den verschiedenen Staaten selbst anzuzetteln und den so
an die Macht gekommenen Regierungen ihre Anerkennung
hu geben oder zu versagen . Wie bereits erwähnt , wurde ihre
Jeweilige Haltung dadurch bestimmt , ob bie betreffenben
Staatsmänner bereit waren , als Werkzeug rückstchtsloser
Ausbeutung burch die amerikanischen Finanzmagnaten zu
dienen oder gar darüber hinaus noch weitere Konzesstonen
zu gewähren . Nicht selten kann man sogar feststellen , daß eine
mit Hilfe der USA . an die Macht gekommene Regierung
später , wenn sie vielleicht nicht mehr gefügig genug war , von
ihnen durch eine Gegenrevolution auch wieder aus dem
Sattel geworfen wurde .

Immer wieder findet stch der Beweis dafür , daß der
amerikanische Imperialismus keine Grenze zwischen
wirtschaftlicher Durchdringung und Einmischung in die
innerpolitischen Belange kennt . In dem ausgezeichneten
Werk „ Dollar Divlomacy " geben die amerikanischen Vei -
faster Nearing und Freeman sogar ganz offen zu , daß die
politische Beschützung ganz automatisch eintritt , sofern die
Kapitalisten der Vereinigten Staaten außerhalb ber
Landesgrenzen weitgespannte Wirtschafts - Interessen durch
ihre Einmischung in die innere Politik von einer Selb¬
ständigkeit der betreffenden Länder nicht mehr die Rede
sein kann . Bei all diesen zum Teil gewaltsamen
Interventionen der Vereinigten Staaten ist von der
viel gerühmten Freiheit und dem Selbstbestimmungsrecht
der Völker in Praxis niemals bie Rebe gewesen . Die
amerikanische Auffassung von Unabhängig¬
keit wirb in einem vom Staats - Sekretariat am 10 . Januar
1919 verfaßten unb nur für ben Amtsgebrauch bestimmten
Eeheimbokument erläutert , bas sich mit bem technischen unb
gesetzmäßigen politischen Zustand des beschützten unabhängigen
Staates Kuba befaßt . Darin heißt es wörtlich : „ Unabhängig¬
keit — als Kunstausdruck bei Verträgen mit Schutzstaaten
— bedeutet nicht die volle Handlungsfreiheit , sondern mehr
das Fehlen gewister Beschränkungen einem solchen Staat
gegenüber , bie ihm eine gewisse theoretische Befugnis be¬
streiten würben , über sein Schicksal selbst zu bestimmen .

"

Man tut gut , stch diese Einstellung der USA . einzu -
vrägen , insbesondere in einer Zeit , da amerikanischer
Imperialismus in nie gekanntem Maße erneut auf dem
Marsche ist . um seine Dollar - Interessen brutal und unter
rücksichtsloser Aussaugung der betreffenden Völker mit schönen
Reden übet menschliche Ideale , über Freiheit , Gleichheit und
Wohlstand überalldort zum Siege zu verhelfen , wo es ihm
geboten erscheint .

Und jedes Mittel ist dem amerikanischen Imperia¬
lismus zur Erreichung seiner Ziele gut genug .

Der italienische Wehrmachtbericht
Stukas bombardierten britische Schiffe in den Eewästern

vor Tobruk — Zwei Dampfer versenkt , zwei andere schwer
beschädigt

Rom , 20 . Aug . ( Funkmeldung .) Der italienische Wehr¬
machtbericht vom Mittwoch hat folgenden Wortlaut :

Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt bekannt :

In Rordafrika an der Tobruk - Front Artillerie -
tätigkeit und örtliche Unternehmungen vorgeschobener Ab -
teilungeen .

Die englische Luftwaffe hat einen Einflug auf Tripolis
unternommen . Eine feindliche Maschine wurde getroffen
und stürzte brennend in den Hafen ab .

3 « der Umgebung von S o l l n m wurde eine Blenheim
gezwungen , hinter unseren Linie « niederzugebe » ; die . sechs
Besatzungsmitglieder wurden vo « einer deutschen Abteilung
gefangengenommen .

Deutsche Stuka - Verbände haben britische in
den Eewästern von Tobruk fahrende Schiffsernhelten
bombardiert , zwei Schiffe versentt und zwei weitere schwer
beschädigt . Zahlreiche Schiffbrüchige der versenkten Dampfer ,
die mit bewaffneten Fahrzeugen das Land erreichten , wurden
von unsere « Abteilungen Überrumpelt und gefangen -
genommen .

I « O st a f r i k a anhaltende Lufttätigkeit des Gegners
mit Abwurf von Bomben von hoher Sprengwirkung und mit
Zeitzündung . die verschiedene Gebäude des Wohnviertels von
Eondar beschädigten . Aktionen der vorgeschobenen .Abteilungen ,
deren Zusammenstöße für unsere Trnvve « günstig verliefen .

Einer unserer Jagdverbände hat auf der Rückkehr , von
einem Angriffsunternehmen in der Nähe der sizilianischen
Küste feindliche Jäger angegriffen . Zwei Flugzeuge vom Tm »
Hurricane wurden abaef (tonen . Ändere Einheiten der Luft¬
waffe haben die Luftstützpunkte von Malta bombardiert , die
Ziele getroffen und Brände verursacht . Me unsere Flugzeuge
stnd »u ihre « Stützvunkte « zurückgekehrt .
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Wiesbadener Nachrichten

wenn in

DieBüchlein reden ein « so eindrucksvolle Sprache , daß
es die Menschen kommender Geschlechter erschüttern wird ,
wenn sie sie zur Hand nehmen .

Verordnung unterrichtet .

dem
Händen

Mittwoch : Berdunkelung von 20 .37 — 6 .24 Uhr

Kundendienst im Kriege
Disziplin vor und hinter dem Ladentisch

. ( 21 ) , Stangenbohnen ,
Salatgurken 19,5 ( 27 ) .

Der Kriegshilfsdienst der Arbeitsmaiden
Die neue Durchführungsverordnung
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Die mancherlei Sorgen , die zunächst auftraten . als für
dre Arbeitsmaiden ein weiteres halbes Jahr Kriegshilfs¬
dienst angeordnet wurde , sind durch die letzt ergangene
Durchführungsverordnung ausgeräumt worden . Gemessen an
dem Zweck der Maßnahme , viele Tausende von Männern für
den Fronteinsatz und für wichtigere Ausgaben in der Heimat
freizumachen , fallen alle Schwierigkeiten weniger ins Ge¬
wicht . Als grundsätzli ^ ------- A ~ **

nicht die Mehrzai
'

lassung kommend «

DL <rsbaL <rn - 6i <rbrtch
Die Biebricher Ziegenzucht hat ein schönes Ergebnis zu

verzeichnen . Auf der am Dienstag in D a r m st a d t er¬
folgten 27 . Ziegenbockversteigerung der Landes -
fachgrupve Hessen - Nassau ( Kreisfachgruvve Starkenburg und
Krersfachgruvve Main -Taunus , zu welcher Biebrich gehört ) ,
erzielte unter 365 aufgetriebenen Böcken ein Biebricher Bock
im Preis die 6 . Stelle . Züchter ist der Siedler Paul B o r -
g a ß . Besitzer war Herbert Ambrosius . Bon den versteigerten
Böcken kamen je ein Waggon nach dem Warthegau und
Donau -Land .

— Der Eeflügelpark auf dem Schlogparkweiher bat
wieder einen ansehnlichen Zuwachs erhalten . Am Dienstag
sind die letzten beiden Bruten dieses Jahres aussegangen .
Es sind ein Gelege mit 4 Zwerg - Japaner - und eins mit
8 Ehambeienten .

DlasbaösN - DoHgsIm
Bom Wagen gefallen ist hier eine Bauersfrau , die bet
Sturz nicht unerhebliche Verletzungen am Kopf und den

den erlitt . Die Verletzte mußte sofort ins Krankenhaus

Nehmen wir beispielsweise das
fünfte Bändchen der Serie zur Hand
. .Kampf zur See " ! Hier haben
wir den heldenhaften Einsatz un¬
serer Flotte in ihrem Kampf , der
erst mit bet Niederringung des bri¬
tischen Löwen zu Ende sein wird ,
eindringlich vor Augen .

Trotzdem wissen wir daß die
gewaltigen Feldrüge des Vorjahres
nur Etappen waren in einem
Kampf , der erst jetzt seinen letzten
Sinn enthüllt , indem er uns den ge¬
fährlichsten Gegner aus seinem
Hinterhalt heraus vor die blanke

übergeführt werden .
Das „ $ ß . T . " gratuliert . Landwirt Friedrich H ö h l e r

vollendet am 19 . August seig 81 . Lebensrahr . Er war bis vor
kurzem noch in voller Rültigkeit in seinem landwirtschaft¬
lichen Betrieb tätig .

Fünf Dokumente der Weltgeschichte
Wir erwerben sie am Wochenende

Unsere kleinste Bibliothek , die wir in den letzten Jahren
als eine aut engstem Raum zusammengedrängte Sammlung
von Zeitdokumenten aus dem beispiellosen Freiheitskampf
unseres Volkes lieben gelernt haben , wird in Kürze eine neue
Bereicherung erfahren . Fünf Büchlein sind es diesmal , die
unter dem Motto „ Des Führers Kampf 1940 “ mil¬
lionenfach den Weg in das deutsche Volk finden werden : Der
Feldzug in Norwegen , in Holland , in Belgien und in
Frankreich .

und Besprechung von Mustervrogrammen . die Durchführung
einer Feierstunde , organisatorische Fragen für Vereinsführer
sowie Dirigieren und Stimmbildung für Chorleiter . Die ein¬
zelnen Gebiete werden von Dozenten behandelt , deren Auf¬
fassung mit dem Kulturprogramm des Deutschen Sänger¬
bundes übereinstimmt .

— Unfälle . In der BahnhEraße rutschte eine Frau so
erheblich aus . daß sie sich den Oberschenkel brach . — In der
Vleichstraße stürzte ein Radfahrer beim Ausweichen zu
Boden und erlitt einen Schlüsselbeinbruch . Die beiden Ver¬
letzten wurden ins Krankenhaus gebracht — In der Wellritz¬
straße erlitt eine Frau beim Kartoffeldurchpressen erhebliche
Fingerquetschungen , so daß ' sie die Hilfe eines Arztes in
Anspruch nehmen mußte . — Als am Dienstagnachmittag
eine 13 Jahre alte Schülerin mit ihrem Fahrrad den Schul¬
berg herunterfuhr , verlor Re die Gewalt über das Fahrzeug
und sauste über den Fahrdamrft vom Michelsberg hinweg
direkt in den Schaukasten eines Geschäfts . Das junge Mädchen
erlitt Kopfverletzungen und erhebliche Schnittwunden am
rechten Knie , so daß es vom Sanitätsauto ins Städtische
Krankenhaus gebracht werden mußte .

Einzelhandelsgeschäfte und die Märkte beliefern zu können .
Leider ist in der letzten Zeit diesen Anordnungen von Ver¬
brauchern in steigendem Maße zuwider gehandelt worden ,
indem sich Volksgenossen aus den benachbarten Städten in
die Erzeugergebiete begeben und zum Teil wesentlich über
ihren Bedarf hinaus Waren ausgekauft haben , mitunter
in jeder greifbaren Menge und zu jedem Preis . Ein solches
Vorgehen schädigt die allgemeine Versorgung . Insbesondere
werden hierdurch den zahllosen arbeitenden Volksgenossen ,
die einfach nicht die Zeit und das Geld haben , durch Fahrten
ins Erzeugergebiet sich Gemüse und Obst zu verschaffen , die
wichtigsten Ernährungsmittel entzogen .

Für die Durchführung auch einer geordneten Winterver -
sorgung und zur Beschaffung der notwendigen Brotaufstrich¬
mittel ist außerdem die Belieferung der Verarbeitungsbe¬
triebe unumgänglich erforderlich , die ihrerseits auch den Ge -
tränkebedarf für die arbeitende Bevölkerung wie auch für
die Wehrmacht sicherzustellen haben .

Die Verbotsbestimmung wird hiermit nochmals in Er¬
innerung gebracht . Volksgenoffen , die dennoch Detiutben ,
diese Bestimmung zu umgehen , haben nicht nur mit der Ab¬
nahme des aufgekauften Obstes zu rechnen , sondern setzen sich
auch strenger Bestrafung aus . Die Erzeugerschaft ist erneut
angewiesen , Obst nur an den Ortssammelstellen bzw . den
zugehörigen Bezirksabgabestellen , sofern diese eingereicht
sind , abzuliefern und die direkte Abgabe an von auswärts
kommende Verbraucher abzulehnen .

Wiesbadener Gemüse - und Obstmarkt
Erzeugerhöchstoreise vom 18 . August 1941 ab :

Romischkohlkg ) 5 . Wirsing 4 .5 .Rotkohl 6 . Weißkohl 3 .
Stzinat 13 , Wiegesalat 8 . Karotten 6 . Rote Rüben 3 . Weiße
Rüben 2,5 , Erbsen 15 , Buschbohnen , grün 11 , wachs 13 ,
Stangenbohnen , grün 16 , wachs 18 , Tomaten 19 . Rhabarber
3,5 — 5 , Petersilie 35 . Zwiebeln 6 . Saus - und Kastengurken
17 . Freiland - Schlangengurken 10 , Einlegegurken 3,75 — 15 ,
Kopfsalat ( Stück ) 4 — 6, Endiviensalat 7 , Kohlrabi 2 — 8 , Blu¬
menkohl 5— 27 Rettich 5— 8 , Radieschen ( Bund ) 5— 7 ,
Rettich 9 , Schnittlauch 5, Suppengrün 7 , Stachelberen ( K kg )
15 . Sauerkirschen 1 . 28 , 2 . 23 , 3 . 18 . Pfirsiche 1 . 35,2 . 25 , B 20 .
Aprikosen 22 — 30 , Frühäpfel 1 . A 25 . A 20 , Falläpfel 5 .
Pflaumen . Zwetichen . Mirabellen und Reineklauden 1 . 24 .
2 . 23 , 3 . 18 . 4 . 15 . Johannisbeeren 16 , Himbeeren 1 A 39 .
A 32 . Brombeeren 1 . A 30 . A 25 . Heidelbeeren ( Pflücker¬
preis ) 25 Pf .

Ordnungsgemäße Erfassung der Obsternte
Verbot des Verkaufs von Frischobst durch den Erzeuger an

den Verbraucher

Der Ankauf von frischem Obst durch den Verbraucher
unmittelbar bei dem Erzeuger ist . wie die Landesbauernschaft
Hessen - Nassau mitteilt , verboten . Von diesem Verbot besteht
nur die Ausnahme , daß ein Verkauf vonFrischobst durch den
Erzeuger an den Verbraucher auf den Mochenmärkten
erlaubt ist und auch an solche Verbraucher , die ift derselben
Gemeinde — bei Eingemeindungen am selben Ortsteil —
rote der Erzeuger ansässig sind .

Diese Vorschriften haben den Zweck , in den Gebieten der
Bezirksabgabestellen die Obsternte ordnungsgemäß zu er -
faffen . um die gesamte Bevölkerung gleichmäßig über die

llen alle Schwierigkeiten weniger ins Ge -
üätzliche Frage etgifit sich für alle Teile , ob

. ------------ ihl der aus dem Reichsarbeitsdienst zur Ent¬
lastung kommenden Mädchen an ihrem künftigen Arbeitsplatz
ohnehin den erwünschten Beitrag zur Kriegsleistung bei¬
gesteuert hätten . Dazu wird von zuständiger Stelle erklärt ,
daß es sich bei dem Kriegshilfsdienst um einen beweglichen
Einsatz von Arbeitsgruppen unter gemeinsamer Betreuung
handeln soll , aus diesem Grunde also auch eine Unterbrin¬
gung im Heimatort nicht möglich ift . Die Mädchen sollen
leweils dort , im Büro von Wehrmachtdienststellen , in Be¬
hörden und in vielen anderen Stellen eingesetzt werden
können , wo männliche Betriebsangehörige für dringendere
Aufgaben freigemacht werden können

Aus der Durchführungsverordnung geht hervor , daß die
Einsatzstellen , also die jeweiligen Betriebe , für die Unter¬
kunft und Verpflegung der Kriegshilfsdienstverpflichteten
sorgen und ebenfalls ein tägliches Taschengeld von 50 Pf .
und ein Bekleidungsgeld von täglich einer Mark zahlen . Das
gilt auch , wenn Berufskleidung zur Verfügung gestellt wird .
In gleicher Weise klärt die Durchführungsverordnung die
Beaufsichtiming und Betreuung , die die Arbeitsgruppen
durch den Relchsarbeitsdienst während ihrer Freizeit er¬
fahren . Die Frage der Familienunterstützung bei den durch
Verdienstausfall der Tochter in Schwierigkeiten geratenen
Eltern hat ebenfalls ihre Regelung erfahren . Den Angehöri¬
gen der Kriegshilfsdienstverpflichteten ist also die be¬
ruhigende Gewißheit gegeben , daß ihre Töchter gut unter¬
gebracht und beaufsichtigt werden und unbillige Härten für
die Eltern nach Möglichkeit vermieden werden . Die Kriegs -
bilfsdienftverpflichteten und ihre Einsatzstellen werden durch
ein Merkblatt über alle Einzelheiten der Durchführungs -

Marktverlauf und Notierungen vom 19 . August : An¬
fuhr und Angebot sehr mäßig . Nachfrage ungedeckt Groß -
Marktpreise ( in Klammern Kleinmarktvreise ) : Weißkohl
Ö4 kg ) 4,8 ( 7 ) . Wirsing 6 .3 ( 10 ) . Karotten 7 .8 ( 11 ) , Rote
Ruben 5 .3 ( 8 ) . Spinat 14,5 ( 21 ) , Stangenbohnen , grün 18,4
( 27 ) . Tomaten 21,7 ( 31 ) . Salatgurken 19,5 ( 27 ) , Einmach -
gurken 4 .7 - 9,7 ( 7 - 14 ) . Kopfsalat ( Stück ) 6,5 - 7,5 ( 10 - 11 ) .
Endiviensalat 6 .5— 9,5 ( 7— 13 ) , Rettich 9 ( 13 ) . Kohlrabi 7 .5
( ll ) ,5iü6äDfeI ( H kg ) 21,4 — 31,5 ( 29 — 42 ) , Frübbirnen 21,4
bis 31,5 ( 29 — 42 ) . Fruhzwetichen 25 .7 ( 33 ) Pf .

Es ist ein schönes Zeichen der Kameradschaft , wenn der
eine Volksgenosse dem andern hilft , kriegsbedingte Erschwer¬
nisse leichter zu tragen . Bei unseren Soldaten an der Front
ist dies ledenfalls selbstverständlich . Aber auch wir in der
Heimat mästen uns in allem zu dieser gegenseittgen Hilfe
bekennen . Wir hören es nicht gern , wenn Klagen an uns
herangetragen werden , die von wenig EntgegenkommM ein¬
zelner Geschäftsleute künden . Wir wisten . daß der Einzel¬
händler ein gerüttelt Maß Arbeit hat . die nicht erst beginnt ,
wenn in früher Morgenstunde der erste Käufer den Geschäfts¬
raum betritt , und noch nicht beendet ist . wenn sich die Tur
am Abend hinter dem letzten Käufer schließt . Wir können
auch verstehen , wenn der Verkäufer bei unberechtigten und
eigensüchtigen Wünschen eines Kunden die Nerven verliert
und mit einem barten Wort bei der Hand ist . Aber nun den
ganzen Tag über mit einem mürrischen Gesicht herumlaufen
und alle Kunden gleichmäßig unfreundlich behandeln , sollte
man keinem deutschen Kaufmann vorwersen dürfen . Er sollte
immer daran denken , daß vielleicht eine Soldatenfrau vor
ihm steht , deren Mann mit der Waffe in der Hand die
Heimat schützt . Eine solche alleinstehende oder für ihre Kin¬
der sorgende Fran empfindet es doppelt schwer , unfreundlich
behandelt zu werden . Auch die anderen Hausfrauen , die für
die schaffenden Angehörigen zu sorgen haben , haben Anrecht
auf eine Behandlung , die in nichts hinter einer friedens -
mätzigen zurückzubleiben bat . Kunde wie Geschäftsmann
dürfen sich nicht dazu verleiten lasten , einen unerfreulichen
Ton in den Geschäftsverkehr hineinzutragen . Kundendienst ,
wenn alle Waren in Hülle und Fülle da sind , ist leicht , ihn

Odessa und seine Geschichte
Odeffa stellt einen Typus moderner Städte dar , rote rott ste

vielfach aus den Vereinigten Staaten kennen , die plötzlich in¬
mitten einsamer Gegenden entstanden und in der kurzen Zeit von
nicht viel mehr als einen Jahrhundert blühende Handelszentren
geworden sind . Bis zum Jahre 1789 war die Gegend , in der
Odeffa liegt , eine weite Steppe , in der die Türken im 14 . Jahr¬
hundert etn kleines Fort angelegt hatten . Das Fort wurde
während des Ärieaes gegen die Türken von den russischen Truppen
im September 1789 erobert , und zwei Jahre spater wurde das
game Gebiet im Frieden von Jaffy den Ruffen abgetreten . 1793
wurde ein neues Fort gebaut und im folgenden Jahre erhielt
der Gouverneur von der Kaisettn Katharina den Befehl , von
seinen Soldaten eine Stadt Bauen zu lasten und sie nach einer
griechischen Kolonie des Altertums , Odeffos , Odeffa zu nennen .
Die Zarin hatte den Wunsch , hier eine Stadt erstehen zu sehen ,
die eines Tages mit den Hauptstädten Europas in Wettbewerb
treten sollte . 40 000 Hektar Land wurden an die Neuankömmlinge
verteilt , und etwa sechs Millionen Mark nach unserem heutigen
(Selbe wurden ihnen als Zuschüsse zu den Baukosten gegeben . An
die wichtigsten Seemächte der damaligen Welt ergingen Auf¬
forderungen , sich an der Gründung zu beteiligen , und im Jahre
1796 anketten 60 österreichische , italienische , türkische und griechische
Schiffe in dem neuen Hasen . Damals betrug die Zahl der Ein -
wohner 3150 Köpfe und die werdende Stadt zählte 352 Häuser .

Die Entwicklung wurde durch die Freiheiten , die den fremden
Schiffen für den Verkehr auf dem Schwarzen Meer im Jahre
1802 bewilligt wurden , stark gefördett . Im folgenden Jahre über¬
trug Alexander I . einem französischen Emigranten , dem Herzog
von Richelieu , einem Neffen des Kardinals , die Verwaltung der
Stadt und Provinz, - und er machte sich um die schnellen Fort¬
schritte sehr verdient . Er ließ besonders deutsche Handwerker
kommen die sich Bereits in Rußland niedergelassen hatten . 1817
würd ' Odeffa zum Freihafen erklärt und genoß dieses Vorrecht
Bis z m Jahre 1859 . So kam es , daß die Stadt 1852 Bereits eine
Bevölkerung von 100 000 Seelen , 1887 schon 271000 , und 1897
404 651 zählte . 1904 erreichte es sogar eine Bevölkerungszahl von
600 000 , aber dann kam der Rückschlag : durch den Bürgerkrieg
nach dem Weltkrieg und die Hungersnot in den Jahren 1921 und
19 ?S fiel die Zahl , so daß sie sich 1923 nur aus 314 840 belief und

— Hören Sie am Donnerstag ! Im Solistenkonzert des
großdeutschen Rundfunks von 11 — 11 .30 Uhr werden Werke
von Boccherini . Brabms und Beethoven gesendet . Die Sen¬
dung „ Schöne Heimat — schöne Lieder " von 18 — 18 .27 llbr
erzählt in Reimen . Liedern und Weisen von der Jagd im
Gebirge . Von 20 .15 — 20 .50 llbrs pielen ein großes Rund¬
funkorchester unter Leitung von Willy C r e r n i k und Heinz
Schröter ( Klavier ) „ Virtuose 3JtuHF . Anschließend bis
21 .10 llbr Frontberichte . „ So klingt '

s bei uns in Wien von
21 .15 — 22 llbr . Als Solisten wirken mit : Leovoldine Lauth
( Wiener Lieder ) . Anton Dermota ( Tenor ) , Emil Pe¬
troff (Tenorbuffo ) . Georg Montby ( Bariton ) . Adalbert
Vesely ( Zither ) und Josef Drechsler ( Klavierbeglei¬
tung ) . Die Gesamtleitung der Sendung bat Dr . Lotbar
R i e d i n g e r .

— Handwerkerehrung . Am 17 . August beging Schlosser -
meister Job . Stukenbrock . Sckeffelstraße 2 . in körperlicher
und geistiger Fttsche seinen 80 . Geburtstag . Zugleich konnte
der Jubilar auf sein 50jäbriges Geschäftsjubiläum zurück¬
schauen . Kreishandwerksmeifter Stoll überreichte ihm im
Aufttage der Handwerkskammer Wiesbaden eine Urkunde
und Medaille für das 50jährige Bestehen des Geschäftes . Zu¬
gleich übermittelte er als Obermeister der Schlofferinnung
Wiesbaden dem Hochbetagten die herzlichsten Glückwünsche
der Handwerkskammer , der Kreisbandwerkerschaft sowie der
Innung . Der Sozialwatt der Schlostettnnung , Schloster .»
meister E . Kirchban . überreichteeine Vlumenspende und
übermittelte ebenfalls die besten Wünsche der Berufskame¬
raden .

— Pflege des deutschen Liedes . Der Deutsche Sän¬
gerbund bat beschlosten . Wochenend - Schulungen durch die
Sängerkreise »u veranstalten . Es sind dazu Richtlinien
aufgestellt , denen folgendes zu entnehmen ist : In einem be¬
stimmten Zeittaum werden alle Vereinsfübrer und Cbor -
leiter sowie möglichst auch andere Vereinsmitglieder durch
diese Wochenend - Schulung erfaßt . Leiter des Lehrgangs ist
der Sängerkreisführer . Das Mindestprogramm des Lehr¬
ganges umfaßt sieben Stunden . Es werden dabei behandelt :
das einstimmige Liedsingen , die Cborarbeit . die Aufstellung

aber auch im Kriege zu üben , beweist , daß der Kaufmann als
Verteiler der lebensnotwendigen Bedarfsgegenstände seine
Aufgabe in der Volkswirtschaft richtig erkannt hat . p .

Waffe zwingt und die Gegner des
Fruhsommers 1940 zu Mitstreitern
werden läßt . Denn es geht nun um
dte Sicherung Europas vor dem Bolschewismus und damit
um die Rettung aller . Vor aller Welt wird in dieser Wand¬
lung offenbar , was wir von der ersten Stunde an empfanden :
Die zukunftweisende , aufbauende Kraft , die den Führer in
seinem Kampf — und sein Volk mit ihm — unbesiegbar macht .

. Der deutsche Soldat ist stolz darauf , in diesem Kampf um
ein neues Europa die Hauptlast zu tragen , und das deutsche
Volk nimmt stolz und gefaßt die Opfer auf sich , die in einem
Volkerringen von solch weltgeschichtlichem Ausmaß nicht aus -
bletben können . Der deutsche Soldat und mit ihm das Volk
in der Heimat wissen aber auch , daß das Bestreben der Füh¬
rung darauf gerichtet ist . unnötige Opfer zu »vermeiden —
nicht nur durch die überlegenen militärischen Operationen
sowie Ausbildung und Ausrüstung unserer Wehrmacht — ,
sondern auch durch die aufopferungsvolle Arbeit , die unter
dem Zeichen des RotenKreuzes an allen Fronten und
in der Heimat geleistet wird .

Den Männern und Frauen des DRK . in ihrem unermüd¬
lichen Einsatz mit unseren Mitteln und Möglichkeiten zur
Seite zu stehen , ist uns noch einmal bei der zweiten und
letzten Straßensammlung des Kriegshilfs -
werkes fur das Deutsche Rote Kreuz am 23 . und
24 . August Gelegenheit gegeben .

_ — Bebentat am 20 . August : des 1528 gestorbenen
Landsknechtsfuhrers Georg von Frundsberg . geboten
1473 zu Mindelheim . 1509 Landsknechtsoberst in Italien ,
siegte er 1513 bet Vicenza über die Venettaner . befehligte
1519 die Truppen des Schwäbischen Vundes , alsdann 1521
bis 1525 die deutschen Landsknechte in Italien und siegte bei
Pavia . — 1639 starb in Danzig der Dichter Martin O v i tz ,
geboren 1597 zu Bunzlau . Mit seiner in dem Buch „ Arist -
archus oder von der Verachtung der deutschen Sprache " ver -
tretemn Ansicht , daß die deutsche Sprache ebenso fähig sei .
nach den großen Mustern des Altertums eine neue Literatur
hervorruoringen . wie etwa die französische oder italienische ,
steht Opitz einsam am (Eingang der neueren deutschen Litera¬
turgeschichte . — 1779 wurde in Wäfversunda der schwedische
Chemiker Johann Jakob Freiherr v . Berzelius geboren ,
gestorben 1848 zu Stockholm . Er wurde daselbst 1807 Pro¬
fessor der Medizin und Pharmazie , 1815 Professor der Chemie .
1818 gab er eine Tabelle heraus , welche die von ihm be¬
rechneten Atomgewichte und etwa 2000 Verbindungen ent¬
hielt : außerdem führte er die Symbole für die chemischen
Elemente ein und schrieb die ersten Formeln . — 1854 starb
in Bad Ragaz der Philosoph Friedrich Wilhelm Joseph von
Schelling geboren 1775 in Leonberg bei Stuttgart : er
bildete den Idealismus der Wissenschaft . wie Fichte ihn
lehrte , zum asthettschen Idealismus um . Seine spezielle Ve -
gabung war eine durch Phantasie produktive Einfühlung . —
1914 begann die Schlacht in den mittleren Sßogejen .
die bis zum,22 . August anhielt : gleichzeitig schlug die Armee
des Kronprinzen Ruprecht von Bayern in Lothringen
eine siegreiche Schlacht . — 1917 begann die Abwehrschlacht
bei V erdun . die bis zum 27 . August währte . — 1931 starb
in Berlin der 1866 daselbst geborene Tonschöpfer Waldemar
vonBaußnern . ein gediegener Komponist von gemäßigt
moderner Haltung .

— Verkehrsunfall . Am Montag , gegen 17 .45 Uhr stießen
auf der Kreuzung Bahnhof - und Luisenstraße zwei Personen¬
kraftwagen zusammen . Es entstand geringer Sachschaden .
Die Schuld ist in der Nichtbeachtung der Vorfahrt zu suchen .
— Am Dienstag gegen 17 Uhr lief ein Junge , der sich in
Begleitung der Eltern befand , in der Langgasse plötzlich auf
die Fahrbahn . Dabei wurde et von einem Kraftwagen er¬
faßt . Glücklicherweise kam er mit leichten Prellungen davon ,
so daß er seinen Weg fortsetzen konnte .

erst bann wieder zu steigen Begann ; die letzte vorliegende Zahl
von 1926 zeigt 420 862 Einwohner an .

Im Gegensatz zu der gewöhnlichen Anlage der großen See¬
städte fiel die Wahl des Ottes Bet der Gründung von Odeffa
nicht auf eine Flußmündung , sondern auf eine von tiefen Waffer -
rinnen durchschnittene Hochfläche dicht am Rande der Steppe ,
deren jäh abfallende Abhänge sich zu 47 Meter Höhe über dem
Meere erheben . Die Stadt zieht sich amphitheatralisch zehn Kilo¬
meter an der Bucht entlang . Zum großen Teil während bet
zweiten Hälfte des 19 . Jahrundetts erbaut , bietet Odeffa einen
ganz modernen Anblick . Regelmäßig angelegt , mit Breiten
Straßen , die sich rechtwinklig schneiden , und mehreren Brücken ,
die uBer die Schluchten führen . Mit seinen prächtigen Gebäuden
ist es eine schöne Stadt , eine stattliche Promenade zieht sich
längs des Meeres entlang , zu dem die berühmt gewordene
monumentale Steintreppe mit 200 Stufen hinabfuhtt . Zahlreiche
Eätten und Villen rings um die Stadt und am Meere ent¬
schädigen das Auge für die Lage in der kahlen Ebene , die den
Stürmen der Steppe ausgesetzt ist . Die Bevölkerung war vor
der Zeit der Bolschewisten eine seltsame Mischung bet verschieden¬
sten Raffen , unter benen damals nicht einmal die Ruffen die
Mehrheit hatten . Bei ihnen hatte Odeffa einen großen Ruf als
Badeort , eine Reihe von Seebädern liegt am Strand des
Schwaben Meeres , und ferner befinden sich Kurorte an den durch
ihre Salze und ihren Schlamm heilkräftigen Simonen , den
lagunenartigen Strandseen .

Das Wirtschaftsleben beruht in erster Linie auf den etwa
140 Hektar Fläche bedeckenden Häfen , die im Osten durch eine
lange Mole und Leuchttutm und im Norden durch einen Wellen¬
brecher geschützt find . Gegenüber der Zeit vor dem Weltkriege
war der Verkehr in ihm erheblich zurückgegangen . Die Stabt
besitzt viele große industrielle Unternehmungen , Besonders Schiffs
werften und EifenBahnwerkstätten , Fabriken für landwirtschaft¬
liche Maschinen und Jute -, Kork - , Leder - , Textilwaren , auch die
Salzgewinnung spielt eine Rolle . E . K .

* Das Kunstwerk der Woche . In Siegen ist man seit etwa
zwei Jahren dazu Übergegangen , der Öffentlichkeit in bas
Schaffen der Siegerlänber Künstler baburdj Einblick zu geben ,
baß jeweils eine Woche in einem Schaufenster einer Kunsthand
lung ein Werk eines Künstlers ausgestellt wird . Es wird in der
Ottspreffe als ,Das Kunstwerk der Woche " angekündigt und
besprochen . Die Einführung hat sich bestens bewähtt .
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Sport und Spiel

Generalkommando Wiesbaden — Post -SE . Wiesbaden 2 :21

neu

Mus Gau und Provinz

Das Deutsche Handwerk
Wilhelmstr . 50 , Ecke Gr . Burgstr .Gen.-Hr . C 32122

MW
~

|

Eintrittspreise :

Alle Plätze 30 Rpi
Kinder : 15 Rpf .

mtgold ♦ Silber ♦ Brillanten
kauft Juwelier FftiTZ HOCH

Futzball .
Post -SB . I . — Luftwaffe , Mittwoch , 20 . Aug .,
17 .30 Uhr , Reichsbahnplatz .

Schwarz . Kater
m . weiß . Brust
entlaufen . Geg .
gute Belohnung

abzuseben .
Bäckerei Becker ,
Moritzsiraße 40 .

STUKAS "
/ Triumph deutschen Heldentums

Donnerstag 2 Uhr

Sonder

Vorführung
Deutsche

Wochenschau
und zwar die beiden

Wochenschauen

Die gewaltigen
Vemidifuiifls -

sdiladiten

an der Ostfront
und die neueste

Im Osten weiter

siegreich
vorwärts !

( Kassenöffnung 1. 30 Uhr )

D i e erste Mannschaft des Post - Sportvereins
trägt heute abend , 5 .30 Uhr , einen Futzballtampf gegen die Luft¬
waffe auf dem Reichsbahnplatz aus .

Wirtschaftsteil

Der Karl -Ritter -
Film „ Stuka s “

ist eine auher -
ord en tli ch vak -
ke n d e Schilderung
der gewaltigen Lei¬
stungen einer glän¬
zenden Waffengat¬
tung . Den Hinter¬
grund bilden bte
Kämpfe bei Lüttich
und Dünkirchen . Die
einzelnen Personen
treten weniger stark
hervor als in den
Spielfilmen . auch
kommt es hier auf
eine sog . Handlung
nicht an . Der Geist
des Soldatentums ,
der Pflichter¬
füllung und der
Kamerad schäft
ist das eigentliche
Thema und macht
aus diesem Film ein
Tttumphlied des
deutschen Helden¬
tums und der un¬
widerstehlichen sieg¬
haften Schwungkraft
eines ganzen Volkes ,
das sich seine Frei¬
heit erkämpft . Be¬
sonders bemerkens¬
wert ist der frische ,
gesunde , militärische
Humor , den sich
die Flieger selbst im
Angesicht des Todes
bewahrt haben . Sie
ziehen in denKampf ,
als ob es sich nur
um eine sportliche
Leistung handele . Zwei der Flieger kehren von ihrem Fluge
nicht zurück . Einer wird schwer verletzt und verfällt einer
tiefen Apathie , aus der ihn schlieblich die Musik empor -
reiht . Die Seele des ganzen Films aber ist das rrlug -
e r l e b n i s selbst . Das ganze Weltbild ist . von der Wolken¬
höhe gesehen , ein völlig anderes , als das uns im allgemeinen
vertraute . Wir beobachten die Schwindel erregenden Sturz¬
flüge und die Absprünge mit dem Fallschirm , dann wieder
sind wir bei der Mannschaft der schweren Geschütze und sehen
die woblgezielten Bombenabwürfe und ihre verheerende Wir¬
kung . überhaupt belehrt der Film über die moderne Kriegs -
technik mehr als es ein gelehrtes Werk zu tun vermöchte . Die
Bomben auf die Forts von Lüttich und auf die Kriegsschiffe
der fliehenden Engländer , die katastrophale Flucht der Fran¬
zosen und das Ehaos ihres Rückzugs , die brennenden und
einstürzenden Häuser , das alles ist mit dem geschärften Blick
eines Kriegsberichters aufgefangen und zu einer epischen
Bilderreihe zusammengefügt . Wirkungsvoll heben sich von
solchen dramatischen Szenen die idyllischen ab . deren Heiter¬
keit dann plötzlich durch jähe Einschläge unterbrochen wird .
Von erschütternder Wucht ist besonders ein Kampf der
leicht beweglichen Stukas mit den schwerfällig und drohend
sich heranwälzenden feindlichen Tanks . Höchst amüsant sind
oie üppigen Mahlzeiten , die den Soldaten unverhofft in die

Rach dem einigermaßen gelungenen Probegalopp , den die
i aufgestellte Handballelf des Generalkommandos in der
igen Woche gegen eine gemischte Mannschaft der Reichs -SE .

Zu verk . Bade¬
mantel , fast neu .
m . Er . , Schreib -
masch . , Sckrank -

grammophon .
Adr . T .- Vl . Xi

Kinder - Stiefel ,
braun . Gr . 37 .

Mädchenjacke ,
warm , 12 — 14L ,
Mant .u . Hauskl . ,
Er . 48 . Tbeater -
umbang . W . u .
Sd . .wh . ,Wascht .-
Garnitur , a . gt .
erb ., b . vk . Anz .
Donnerst . d .g .T .
Adelbcidstr . 35 .

Stb . 1 Menges
Radio ( Mende )
zu verk . Bestcht .
von 16 b . 21 Uhr
erbeten Herder -
str , 5 , Part , lks .

Sveiseservice ,
82teil . , verkauft
Lanzstr . 41 . P .

Umzugshalber
1 mod . fast neu .
komb .Wohnzim . ,
best . aus 1 Tisch .
4 Stühlen . 1 Ee -

schirrschrank .
1 Schreibtisch .
1 Bücherregal

( 2teil . ) . 2 Sessel
1 Rauchtisch .

1 Lampe z . !Br .
von 1200 RM .
geg . bar zu verk .
Anz . zw . 10 u . 12

Am Langels -
weinberg 4 .

Schwarz . Spitz . -
Mantel , g . erb . ,
schlanke 40 - 42 « !
Fig ., für 25 Mk .
zu vk . Teigeler ,
Adlerstr .33 .V .2 r

Fakt n . Herren -
Wintermantel ,

kl . Küchenschrk . ,
St . . Tisch . Bett .
Käfig u . Küchen¬
geschirr zu verk .
Schwalb .St45 .4r

Euterbaltenes
Plüschsosa

zu verk . Rbein -
hahnstr . 6b . 2 l .

Gold . Manick .-
Knops . rd . . Perl¬
mutt m . blauem
Stein . Weigen -
burgstr . - Sedan -
pl . L . 4 , Hptb . v .
Abz . g . B . Em -
ser Str .43 .1 . V .r .

Montag nachm .
dklbl . Leder -

Landschube verl .
Abzug , g . gute
Bel . Er . Burg¬
str . 11 . Schuhg .

Hände fallen , das Klavier , auf dem Richard Wagner durch

Gassenhauer abgelöst wird , und die Dielen Liebesbriefe , die
das Herz eines Kameraden vor dem tödlichen Eeschoo schützen .
Musikalisch ist ferner das Stukalied (ehr bemerkenswert .
Unter den vielen vortrefflichen Darstellern tut sich Catt
R a d d a tz als Hauptmann Bork hervor , tapfer , soldatisch
stramm und dabei der rechte Kamerad seiner Untergebenen .
O . E . Hasse ist ein mehr künstlerisch als soldatisch . betonter
Oberarzt Dr . Eregorius . Ernst von K .lrvstein em leben -

sprühender Leutnant Bömberg Vielleicht die mteressanteste
Rolle ist dem Darsteller des Oberleutnants Hesse . Albert

Sahn zugefallen . Rach einem schweren Sturz ist er einer
Art geistiger Lähmung verfallen . Vergebens sucht der Arzt
des Lazaretts ihn auf frohe Gedanken zu bringen Da kommt
die Schwester Ursula ( Else Knott ) auf den ockucklicken Ee¬
danken . ihn zu den Kriegsfestspielen nach Bayreuth „ zu
schicken . Bei Siegfrieds Rheinfahrt hellen fick seine Zuge
auf . er erkennt das Stück wieder , das man damals tnt tteld -

quartier vierhändig auf dem Klavier spielte . Seine alte
Kraft ist erwacht , und eilig kehrt er zu seinem Truppenteil
zurück . Reben den Hauptdarstellern zeichnen sich vor allem
Kinnes Stelzer . Herbert Wilk . Karl John und
Marina von Di ttmar aus , . . .

Dr . Wolfram Waldschmidt .

vorigen Woche gegen eine gemischte Mannschaft der Reichs -SE .
unternommen hatte , war erwartet worden , daß sie gegen die
Post besser standhielte , als sie das gestern abend bei ihrem
ersten öffentlichen Auftreten vermochte . Es erwies sich bald , datz
sich die Soldaten doch zu früh an einen starken Gegner heran¬
gewagt hatten . Eifer und guter Wille allein genügen nicht ; es
mutz auch ausreichende Schulung vorhanden fein ; und daran
fehlte es sowohl in technischer als auch taktischer Beziehung noch .
Wären alle Spieler von dem Format des im Hockeysport bereits
bekannteren Mittelläufers Trautmann , dann könnten es die
Schwarzen jetzt schon mit jeder hiesigen Einheit ausnehmen ; so
aber werden sie sich vorerst noch gegen leichtere Gegner ein¬
spielen , auch manche Posten noch anders besetzen muffen . Unter
diesen Umständen fiel es der Post nicht schwer , einen hohen
Sieg zu erringen , zumal sie ihre besten Kräfte : Tominski , Bremser ,
Molitor , Heyer und Bödefeld , im Angriff vereinigt hatte , wo
einer den andern im Schietzen und Tressen überbot . 0 :11 stand
es bei Halbzeit . Nach dem 13 . und dem 17 . Verlusttor kam Fieger
für die Soldaten zum Zuge . Schiedsrichter war Kupka , Wiesbaden .

Füllfederhalter
verloren Mont . ,
18 . 8 . , Bahnhofs¬
postamt ( Nackt¬
schalter ) . Gegen
Erstatt , d . Neu¬
wertes abzugeb .
Drexel , Biebrich
Schillstr . l4,Nähe

Kahl « Mühle .
Gold . Armband
auf dem Wege
Rüdesh . .Rawen -

thaler . Ring .
Dotzheimer Str . .
Luisenvlatz ver¬
loren . Geg . Be¬
lohn . abz .Rüdes -
heim .Str . 21 . 2 l .
D .- Schirm gef .

Abzuhol . Stein «
gaffe 13 , P . lks .

Unentschiedener Ausgang der grotzdeukschen Schachmeisterschaft
Sn der letzten Runde des Turniers um die grotzdeutsche

Schachmeisterschaft in Bad Oeynhausen konnte Junge gegen
Kieninger nur remis spielen . Dadurch wurde er von Schmidt , der
Rahn schlug , eingeholt . Richter vergab seine Chance , indem er
in einer schon günstig stehenden Partie gegen Weinitschke nach
einem schweren Fehler nur ein Remis erzielte . Das gleiche Er¬
gebnis hatte die Partie Rellstab — Palme ; Müller sicherte sich
den vierten Platz durch einen Sieg über Lokvenc . Sn den übrigen
Partien gewann Pfeiffer gegen Brunöhler und Lachmann gegen
Nürnberg , während Kranki von Ernst besiegt wurde . Die Hänge¬
partie Weinitschke — Rahn endete unentschieden .

Danach ergibt sich folgender Endstand :
3 u n g e und Schmidt j e 10 % , Richter 10 , Müller 9 ,

Kieninger , Palme , Pfeiffer je d % , Ernst , Lokvenc , Rahn , Rell¬

stab je 7 % , Nürnberg
"

7 , Dr . Lachmann , Weinitschke je 5 , Brun¬
öhler 4 , Kranki 3 % Punkte .

Der steile Aufstieg des 17jährigen Studenten der Mathematik
Klaus 3 u n g e aus Hamburg zur höchsten Stelle im deutschen
Schach ist erstaunlich und ohne Borbild in der Geschichte der grotz -

deutschen Schachmeisterschaften . Der junge Spieler spielte kalt¬
blütig und ohne Respekt vor grotzen Namen . Er zeigte besondere
Widerstandskraft in schwierigen Stellungen . Schmidt , der Soldat
ist , war im Vorjahr Zweiter . Er spielte diesmal nicht so sicher .
Aber seine Partien waren ideenreich und inhaltsvoll , ll m den
Titel mutz nun ein Stichkampf stattfinden , dessen Ort
und Zeft noch nicht feststehen .

Sckön . Angora -
Zuckthafe .

Männcken , verk .
Müller .Sonnbg .

Platter Str . 45

6 rebbuhnfarb .
Italiener A . R .
40 , für 45 Mk . .
13 Vieri . Enten
91. R . 40 , für
80 Mk . zu verk .
v . 1 -3 U . Rupp ,
Kaiser - Friedr .-
Ring 46 , Sout . ,
ging . Arndtstr .
D .- Regenmantel
( Er . 44 ) , Dam .-

Wintermantel
( Er . 44 ) , Dam .-
Wollkld . ( Gr .44 ) ,
D . - Bluse ( Gr . 42 )
all . fast neu . vk .
Neugasse 4 , 1 r .

Aus der rhein -mainischen Wirtschaft . Wie aus einem Börsen¬
prospekt der Adlerwerke K l e y e r AG ., Frankfurt a . M „
zu ersehen ist , hat die Übernahme neuer Aufgaben Betriebs¬

umstellungen verursacht , die jedoch den Geschäftsgang der ersten
sechs Monate 1941 kaum beeinträchtigt haben . Wie die Verwal¬

tung mitteilt , bewegten sich auch die Erträgnisse annähernd aus
derselben Höhe wie im gleichen Zeitraum 1940 . — Die Waytz
u . Freytagsche Bau - und F i n a nz i e tu n g s - E e s.
m . b . H . , Frankfurt a . M ., wurde aufgelöst . — Die Fe in -

lederwerke Niederrad AG ., Frankfutt a . M . (früher
3 . H . Epstein AG .) erzielte in 1940 einen Reingewinn von
72111 ( 71107 ) RM . Es werden unverändett 8 % Dividende
cusflcldj littet .

Spiegel der Wirtschaft . Das Reich stellt neue , auf den Sn -

habet lautende 3 % % Schatzanweisungen von 1941

Folge IV , fällig am 16 . Sanuar 1962 zur Verfügung . — Die

im Verband öffentlicher Lebensversicherungs¬
anstalten in Deutschland zusammengeschloffenen Anstalten
zahlten im zweiten Vierteljahr 1941 6,37 Mill . RM ( gegenußet
6,55 Mill . RM im zweiten Vierteljahr 1940 ) durch Tod fällig
gewordene Persicherungssummen aus . Dazu traten 4,40 Mill . JiJJt

( 4,14 Mill . RM ) , die infolge Ablaufs geleistet wurden . — Den

Aktionären der AG . für Zellstoff - und Papierfabrlkation Memel

wird der Umtausch ihrer Aktien gegen Stammaktien der Aschaffen¬
burger Zellstosfwerke AG . im Verhältnis 1 :1 angeboten . — Nach
dem R e i ch s b a n k a u s w e i s zur Augustmitte hat sich die

Anlage der Bank in Wechseln und Schecks , Lombards und Wert¬

papieren weiter auf 16 737 Mill . RM vermindert Der Umlauf
an Reichsbanknoten hat sich weiter auf 15 657 Mill . RM ermäßigt .

Aus der Wirtschaft des Auslandes . „Financial News " teilt

in einem Artikel über weitere umfassende Einschrankungsmatz -

Da ist etwas nickt in Ordnung , , , .
Besorgt sckauen die Männer der Stukagruppe . — Hannes Stelzer . Karl John . Herbert Wilk und

Ernst von Klivstein .
' ( Sckerl . Jil .)

1 Silberdesteck -
Sckrank ,

massiv Eicke , s.
g . erhalt ., sowie
einfacker runder
Tisch , 80 cm D ..
u . eine gehäkelte
Bettdecke preis¬
wert zu verk .
Anzus . v . 15 bis
18 Ubr . Adr . i .
Tasbl .-Vl . Xm
oder Tel . 61627 ,
Warenfchr . ,Bett ,
Sofa . Regulator
Stühle zu verk .
Welltttzstr .13 . P .

Mod . Ehzimmer -
Lampe zu verk .
Hllg . Str . 3 . P . l .
Anzuf . zw . 12 u
14 Ubr u . nach

19 Ubr .
Euterbaltener

Anhänger
für Lieferwagen
und eine f . neue

Badewanne
preisw . zu verk .

K . Raisch jr . ,
W .- Viedrick ,

Heppenheimer
Straße 4 .

Baby - Zimmerw .
Nähtisch , Kind .-
Schuhe , Er 24 ,
gut erh .. 8. verk .
Bleichstr .35 . P .r .

Laufstallchen ,
fast neu . zu ver -
kausen Röder -

ftratze 32 . 2 r .

Donnerstag , den 21 . August 1941 , abends 8 Uhr , finbet trn

Restaurant „ Bürgerhof
"

, Michelsberg 28 , eine Sitzung der Otts -

Handwerksmeister statt .

Elektro - Koble
komb . Küchen¬

herd u . el . Heiz¬
kissen . 220 V . f .
neu . umzugsh . z.
verk . Zu beftcht .

Samstag von
16 — 20 u .Sonnt .
v . 10 — 13 Uhr .
Eg . Pillmann ,

Wbd . , Sonneu -
berger Str . 82 . 1

Spülmaschine ,
Türen u . Senft . ,
Wäschemangeln .
K .- Klappwagen ,

Baby - Zimmer -
wagen . Wasch¬
becken für flieh .
Wasser verkauft

Klapper ,
Taunusstr . 40 .

Tel . 28459 .
2 gt . Einmacht . ,
gt . Waschkorb .

gr . eis . Brüter ,
st . Holzbettst . ,
gr . Käseglocke
zu verkaufen

Luisenstrahe 14 ,
Hth . 4 links

? « soim « Sefnnben |
Verloren ! Aus
dem Weae öer -
bert - Norrus - Str .
-Rotbstrahe zum
Johannisitist 1
Alvina - Damen -

Armbanduhr .Ab -
zugeben geg . $ e «
lobn . b . Schadt ,
Bleicksirabe 32 .

Der Fremdenverkehr im Rheingau

Sm Suni weilten in E l t v i l l e 238 Fremde , Übernachtungen
301 ' in Rüdesheim 2367 Fremde , Übernachtungen 5492 ;
darunter 18 Auslandsfremde mit 18 Übernachtungen ; in Atz -

mannshaufen 591 Fremde , Übernachtungen 727 .

! ! Aus dem Rheingau , 20 . Aug . Der Winzer ist jetzt fertig
mit den Rebschädlingsbekämpfungsarbeiten . Die Weinberge
bekommen ihren letzten Bau . Sn wenigen Wochen ist

Eemarkungsschlutz . Der Behang ist durchweg gut Sn Ostrich
und Hallgarten liegen noch ansehnliche Bestände der 1940er Ernte .
— Die Dreschsaifon geht auch langsam ihrem Ende zu .

— Braubach , 20 . Aug . Ein schwerer Unfall ereignete sich hier
Beim Baumfällen , wobei der 76jährige Heinrich Becker lebens -

gefährlich verletzt wurde . Ein Baum stürzte zu früh , so datz sich
Becker nicht mehr in Sicherheit Bringen konnte . Er muhte mit

schweren Verletzungen in ein Krankenhaus geBradjt werden .
- Bad Münster a . St , 20 . Aug . Bei Reparaturarbeiten

stürzte ein Handwerker von einer Leiter und zog sich schwere Ver .

letzungen zu . Sm Krankenhaus ist der Bedauernswerte gestorben .

Deutsches Theater . Mittwoch , 20 . August 1941 ,
geschlossen . — Donnerstag 21 . Aug 1941 ,
erste Vorstellung nach den Ferien : „Aida " ,
18 .30 - 21 .45 Uhr , St .-R . A .

Kurhaus . Donnerstag , 21 . Aug . 1941 , 16 Uhr :
Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .
20 Uhr : Konzert . Leitung : August Vogt .

Siunnentolonnabe . Donnerstag , 21 . August ,
11 .30 Uhr : Konzert . Leitung : Konzertmeister
Otto Riesch .

Scala =8ariete . Gastspiel ? § a u s n e t ? , modernste
Magie , Reklame -Attraktion . vom Wintergarten ,
Berlin . — Eina Einotti , wegen des großen
Erfolges prolongiert und weiter 8 Glanz -Nummern

Film -Theater :
Thalia : „Aufruhr im Damenstift " .
llsa -Palaft : „ Stukas " . — Donnerstag und Freitag ,

14 Uhr : „Rotkäppchen
" .

Walhalla : „Frau Luna " . Bühne : Die Albatefos :
Film -Palast : „Der laufende Berg " . — Donners¬

tag , 14 Uhr : „Wochenschau -Sondervorführung " .
Apollo : „Da stimmt was nicht "

.
Capitol : „Der Favorit der Kaiserin "

.
Urania : „Petiersen und Bendel " .
Luna : „ Karusell

"
.

Olympia : „ Roman eines Arztes "
.

Unten : „ Artisten
"

.
Taunus -Lichtspiele Bierstadt : „Zwischen Hamburg

und Haiti
" .

Park -Lichtspiele Biebrich : „Die Finanzen des
Erohherzogs

" .
Römer -Lichtspiele Dotzheim : „ Hochzeit am Wolf¬

gangsee
"

. .
Drei -Kronen -Lichtfpiele Schierstein : „Der Klein -

stadtpoet
"

.

nahmen innerhalb der britischen Baumwollindustrie
mit , datz jetzt von 500 000 Webstühlen 200 000 auher Betrieb
gesetzt werden sollen , was die Stillegung von 150 grotzen
Webereien bedeutet . — Die Slowakei verzeichnet in diesem 3ahr
einen größeren Wollanfall . Aus dem diesjährigen Wollaufkauf
der mit dem Aufkauf und der Verteilung von Schurwolle Be¬
trauten Monopolgesellschaft konnten der slowakischen Textilindu¬
strie Bis Ende Suli insgesamt 252 790 Kilogramm Wolle zugeteilt
werden . — Zwischen Rumänien und Kroatien ist ein vor¬
läufiges Handels - und ZahlungsaBkommen abgeschlossen worden ,
das Bis Ende September 1941 gültig (ein soll . Zu diesem Zeit¬
punkt soll ein endgültiges Abkommen getroffen werden .

Berliner Börse vom 20 . August . Bei Festsetzung der ersten
Kurse traten verhältnismäßig kleine Steigerungen ein . Das

Geschäft Bewegte sich nach wie vor in ruhigen Bahnen . Braun -

kohlenwerte erhielten überwiegenb eine Strichnotiz . Salzdetfurth
gewannen 2 , Conti -Gummi und Akku je 4 , Siemens 2 % und
Siemens -Vorzüge , Stetig und Daimler je 2U , Berger und

Allgemeine Lokal und Kraft je 3 , Zellstoff Waldhof 3 % % ;
Rheag gaBen 2 / % her ; Reichsaltbesitz 160 % .

Frankfurter Börse vom 20 . August . Anhaltende Nachfrage
Bewirkten weiter feste Haltung . Vielfach erschienen Aktien mit

Plus -Plus -Zeichen ; Südzucker gewannen 5, Zellstoff Waldhof
4y, , Conti -Gummi 4 % , baneBen Berger , Daimler , Sunghans
3 —3 % % fester . Am Rentenmarkt gaben Altbesitz % % her .
Chemische Albert Boten am Einheitsmarkt mit 182 (187 ) an .
Mainkraftwerke plus 2 % . Tagesgeld 1 % % .

Eiserne Ausdauer und klagelose Entsagung sind die zwei
äußersten Pole der menschlichen Kraft . EBner -EschenBach .

IDeinHasdien
Sekt - , Weinbrand - u . Rotweinflaschen

kauft und holt ab

E , Klein , Westendstr . 15 , Tel . 25173

fllteOefdiöftsbüdier
und flhttn

unter Garantie der Vernich¬

tung kauft ständig als Roh¬
stoffe f . d . Papier - Industrie

Heinrich Gauer
Werderstraße . Ruf 24588 .

Film -

Palast

Sport - Kalender
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WERKMEISTER

IDE
( Roman von RICHARD HOEPNER

64 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten )

Erschrocken
nahm ste die Veränderung in seinem Gesicht wahr , jam -

Bestimmt ,

der

Übrigens — '
( Fortsetzung folgt . )

In dem neuen UFA - Film

N laufende Berg

spielen die Hauptrollen

FILM - PALAST
2 .00

Schöne Sessel
*

Hccrlcm
, Goldgasse 16

Samstag ,

Meisterabend

4

Eintrittspreise : 1 .-

ERTH O L | D K | RÄ | M P

mlliA Bekanntmachungen

EIS - KONDITOREI

und
daß
Die

nicht mehr ,
einem hei -

Ab heute bis Sonntag
einschließlich im Spielplan

Anfälle wiederholten sich öfter . Einmal wurde er mitten im
Werk davon befallen . Er muhte sich auf die Schulter des
nächststehenden Arbeiters stützen um sich aufrecht zu erhalten .
Er verschwieg den Vorfall zu Hause . Er war entschlossen ,
sich in ärztliche Behandlung zu begeben , aber er empfand

Port . 20/30 , 50 4
bekannte vorzügliche Qualität

> Eis - Spezialitäten, *

zogene Hupensignal des Wullenbergschen Wagens von
Straße herauf .

Die Tage , welche dem Zusammensein bei Ursula
Witherspoon folgten , brachten Kramp die Gewißheit ,
er seiner Last rein körperlich nicht mehr gewachsen war .

meinb erging ste sich in Selbstvorwürfen .
„ Das macht bestimmt der leere Magen .

Sie preßte sich hinaus aus seinem Inneren in
seren Hilferuf : z

„ Anna ! Anna !"

„ Was ist denn ? "

Frau Kramp war atemlos herbeigestürzt .

„ Herrgott ! Ja doch ! Warte , ich hole einen neuen . Wie
du dich über so etwas so aufregen kannst . Berthold ? !"

Er starrte der Hinauseilenden nach und lauschte auf das

Jugend hat Zutritt

Kinder unter 10 Jahren nur In Begleitung Erwachsener

PAUL RICHTER

HANSI KNOTECK

Die neue Wochenschau :

Im Osten weiter siegreich vorwärts

läuft vor dem Hauptfilm

Spielzeiten : 3 . 30 5 . 45 8 . 00 Uhr

Bitte halten Sie die Anfangszeiten ein

Mit überzeugenden Worten zerstreute er die Besorgnis
seiner Frau . „ Und glaube mir . ich werde mich bestimmt
schonen . Anna . Ich kann das ja jetzt gut .

"

Von dem dringend empfohlenen Landaufenthalt sagte
er ihr nichts , weil er selbst nicht an seine unbedingte Not¬
wendigkeit glaubte .

„ Ich brauche meine Arbeit , nichts als meine Arbeit .
Das Herumliegen hier zu Hause macht mich nur noch kränker .

"

Er redete es ihr und sich selbst ein .
An dem Morgen , an dem er ins Werk zurückkehren

wollte , empfand er eine außergewöhnliche Unruhe . Sie
trieb ihn aus dem Hause .

Er war viel zu früh im Werk . Sein erster Gang war
ins technische Büro . Es war noch leer . Beim Anblick von
Greiningers früherem Arbeitsplatz löste ssch ein befreiendes
Gefühl in ihm aus . Er empfand in diesen Sekunden wieder ,
daß es nicht die Arbeit gewesen war , die ihn zurückgerufen
hatte . Er trat langsam an den Tisch heran und umspannte
die Lehne des davorstehenden Stuhles mit den Fäusten .

Es war derselbe Stuhl , auf dem Greininger in jener
Nacht gesessen hatte . Kramp hielt den Stuhl fest : es sah aus ,
als wollte er ihn nie wieder aus den Händen geben . Erft
als er die Techniker den Flur betreten hörte , machte er sich
davon los und verließ den Raum .

Wullenberg begrüßte ihn stürmisch . „ Recht so . Bloß
nicht unterkriegen lassen ! Wir werden beide noch gebraucht ."

Er zog ihn mit sich fort ins Privatbüro . Dort wies er mit
einer ungestümen Handbewegung auf den Schreibtisch , der
seinem eigenen gegenüberstand . „ Dein Platz . Berthold . Du
wirst mir recht geben müssen . Unsere enge Zusammenarbeit
verträgt keine räumliche Trennung . Ich denke , wir werden
drüben in deinem Werkbüro einen der Techniker plazieren .
Sozusagen als Verbindungsmann zwischen dir und dem
Betrieb ."

„ Wie du denkst , August ." Kramp war die Anrede etwas
stockend über die Lippen gekommen . Sie war erst eine Woche
alt . und er hatte Wullenberg in dieser Woche nicht gesehen .

Wullenberg war schon wieder mitten in seinen Dingen .
Er sprach von den geplanten Umbauten . Zwischendurch zeigte
er auf die bauchige Vase mit Blumen , die auf der Grenze
ihrer Schreibtische stand . „ Von der Isen , das Gemüse da .

BERND & RAMON
Tanzpaar

Berthold ! Daß ich auch nicht daran gedacht habe , eine
Kleinigkeit für dich fertigzumachen ? " Sie wollte in die
Küche laufen , um etwas Brot zu holen . Kramp hielt ste an
der Schulter fest .

„ Bleib ! Bleib ! Es ist schon vorbei , es ist gleich vorbei .
"

Schweigend sah er zu , wie ste mit schnellen , hastigen
Griffen das neue Band in seinen Schuh einzog .

Wenige Minuten später erscholl das bekannte langge -

0 .50 0 .75 1 .00

Peter - Ostermayr - Fiime nach Ludwig Ganghc , rs Romanen finden immer den großen
Beifall des Publikums

und der Wolf

im Beiprogramm :

Graf Habenichts u . a .

Kinder ab — .30 , Erw . ab — 50

« HNItfi

barte unregelmäßige Pochen in seinem Innern . Plötzlich ,
packte ihn eine ratlose , fiebernde Ungeduld . Die kurze Zeit
des Alleinseins im Zimmer erweckte eine quälende Furcht
in ihm . In der nächsten Sekunde ertrug er ste

Für alle Kinder ,
die wegen Überfüllung unseren

herrlichen

Märchenfilm
nicht sehen konnten ,

spielen wir nochmal am

Donnerstag I „ „
Freitag (

^ . 00 Uhr

• Eierverieiluna
Ab Freitag , den 22 . August 1941 , werden auf die Ab¬
schnitte 26 a und 26 b der Reichseieikarte je zwei Eier ,
zusammen vier Eier , ausgegeben . Die Eier find noch
nicht überall eingetroffen . Zum Teil werden die
Kleinverteiler erst in der nächsten Woche in den Besitz
der Verteilungsware gelangen . Die Bezugsberechtigung
der Verbraucher bleibt bis zur restlosen Belieferung
bestehen .

Wiesbaden , den 19 . August 1941 .
Der Oberbürgermeister — Ernährungsamt .

Rähm .- Rcparal .
Th . Brück .

Eoethestraße 18
Telefon 2869h .

Komme in gute
Häuser ändern -
auch auswärts .
Ang . 1- 917 TV .
Masch .-Stovterin
u . ausbessern v .
Wäsche hat noch
Tage frei . Ang .
u . B 916 T .- Vl .

| AWkSMS |
^ - Theater -

Abonn . abzugöü .
Stamm r . C (Mi '
Do .) , 2 . Rg ., 1 . R .
Mitte , 18 Vorst .,
zus . 36 Mark .
Adr . T .- Dl . Xie

Wer kann in
nächst . Zeit eine
Couch n . 2 Sess .

als Beiladung
nach Berlin

mitnehmen ?
Ang . 6 916 TV .

P 3tnmo6ilien ]
Ein - oder Zwei¬

familienhaus
mit oder ohne
Laden , a . liebst ,
bezugsfrei , ge¬

sucht . ev . Miete
m .Vorkaufs recht
Ang . B 918 TV ,

Etagenhaus
von Privat zu

kaufen gesucht .
Angeb u . E 915
an Tagbl . -Verl .

4 . Bei Bestimmung der Freigrenze ist ebenfalls der
rohe Arbeitslohn ohne jeden Abzug maßgebend .
Eine Kürzung dieses Arbeitslohnes geschieht auch
dann nicht , wenn der ausländische Arbeitnehmer
bei der Bürgersteuer Kinderermäßigung erhält .

Wenn sowohl der Ehemann als auch die Ehefrau
als ausländische Arbeitnehmer im Inland eine
nichtselbständige Arbeit ausüben , sind die erhöhten
Freigrenzen sowohl bei dem Ehemann als auch bei
der Ehefrau zu berücksichtigen . Die Freigrenzen , bis
zu denen die Erhebung der Bürgersteuer zu unter¬
bleiben hat , find in den Bürgersteuertabellen eben¬
falls berücksichtigt .

5 . Eine Anforderung der Bürgersteuer Bei ausländischen
Arbeitnehmern , die unter die vorgenannten Be¬
stimmungen fallen , findet nicht statt . Der Arbeit¬
geber hat die Bürgersteuer , die nach diesen Vor -
schuften zu erheben tst , ohne besondere Aufforderung
einzubehalten .

Er hat die Bürgersteuer , die vor dem 1. Juli
1941 einzubehalteu war , an di « Gemeind «, die die
Steuerkarte ausgestellt hat , abzuführen . Die nach
dem 30 . Juni 1941 einbehaltene Bürgersteuer vom
Arbeitslohn ist nach der Ersten Lohnabzugverord¬
nung vom 1. 7. 1941 an die Kasse des Finanzamts
der Betriebsstätte abzuführen ( vergleiche meine
öffentliche Bekanntmachung vom 1. August 1941 ) .

Soweit ausländische Arbeitnehmer im Besitze von
Lohnsteuerkarten sind , auf deren vierten Seite von
den Gemeinden , di « die Lohnsteuerkarten aus¬
geschrieben haben , Bürgersteuer angesordert ist ,
haben diese Bürgersteueranforderungen für die Zeit
nach dem 31 . Mai 1941 ihre Bedeutung verloren
Die Bürgersteuer ist in diesen Fällen ab 1. Juni
1941 nur noch nach den vorgenannten Vorschriften
der Verordnung vom 25 . April 1941 (vergleiche
meine öffentliche Bekanntmachung vom 3 Juni
1941 ) einzubehalten und abzuführen .

Wiesbaden , den 15 . August 1941 .
Der Oberbürgermeister — Steueramt .

Erhebung der Bflraerdeuer von

ausländischen Arbeitnehmern

Zu der Verordnung über die Erhebung der Lohnsteuer
und der Bürgersteuer von ausländischen Arbeitnehmern
vom 25 . April 1941 ist zu Abschnitt II der Verordnung
betr . Bürgersteuer ein Rundeilaß des Reichsministers
der Finanzen vom 29 . Juli 1941 , veröffentlicht im
Reichssteuerblatt Rr . 61 vom 4 . August 1941 , ergangen .
Auf diesen Runderlaß , in dem nähere Ausführungen
über die Erhebung der Bürgersteuer von ausländischen
Arbeitnehmern gegeben worden sind , mache ich die
Arbeitgeber hierdurch besonders aufmerksam . Es ist
für die Arbeitgeber wegen der Einbehaltung der
Bürgersteuer wichtig , daß sie sich diesen Runderlaß , in
dem auch Tabellen über die Höhe der Bürgersteuer
ausländifcher Arbeitnehmer enthalten sind , sofort

beschaffen .
Im Anschluß an meine öffentliche Bekanntmachung

vom 3 . Juni 1941 weise ich hierzu insbesondere auf
folgendes hin :
1 . Die Verordnung vom 25 . April 1941 regelt die

Bürgersteuerpslicht ausländischer Personen nur in¬
soweit , als es sich um di « Erhebung der Bürger -
steuer vom Arbeitslohn ausländischer Arbeitnehmer
handelt .

, Ungarische Arbeitnehmer , die ihren Wohnsitz in
Ungarn beibehalten haben , find von der Bürger¬
steuer freigestellt . Das gleiche gilt bis zum 1 . Jan .
1942 auch für diejenigen slowakischen Arbeitnehmer ,
die auf Grund der deutsch - slowakischen Verein¬
barungen über slowakische Arbeitskräfte im Deutschen
Reich arbeiten , wenn fie ihren Wohnsitz im Heimat¬
staat beibehalten haben . Rach diesem Zeitpunkt sind
fie bei der Bürgersteuer wie die übrigen aus¬
ländischen Arbeitnehmer zu behandeln .

2 . Die Bürgersteuer für ausländische Arbeitnehmer
beträgt , wie bereits bekanntgegeben , 1 v . H . des
Arbeitslohnes einschließlich etwaige Sachbezüge .

3 . Es ist für die Berechnung der Bürgersteuer aus¬
ländischer Arbeitnehmer , die ledig oder verheiratet
find und Kinderermäßigung Btt der Lohnsteuer
nicht oder nur für ein Kind erhalten , stets vom
rohen Arbeitslohn ohne jeden Abzug auszugehen .
Bei . ausländischen Arbeitnehmern , die Kinder¬
ermäßigung für zwei oder mehr Kinder bei der
Lohnsteuer erhalten , wird Kinderermäßigung bei
der Bürgersteuer in der Weise gewährt , daß der
rohe Arbeitslohn vor der Berechnung der Bürger¬
steuer um je 75 RM monatlich ( 18 RM wöchentlich
3 RM täglich oder 1.50 RM halbtäglich ) für das
zweit « und jedes folgende Kind , für das der aus¬
ländische Arbeitnehmer bei der Lohnsteuer Kinder¬
ermäßigung erhält , gekürzt wird . Diese Beträge

Sheiden
bei der Berechnung der Höhe der Bürger -

euer als steuerfreie Beträge aus .
Wenn sowohl der Ehemann als auch die Ehefrau

als ausländischer Arbeitnehmer im Inland persön¬
lich eine nichtselbständige Arbeit ausüben , so find
die Kinderermäßigungen sowohl dem Ehemann als
auch der Ehefrau , « gewähren .

In den oben erwähnten Bürgersteuertabellen ist
. die Höhe der Bürgersteuer für ausländische Arbeit -

nehmer zu ersehen . Die Kinderermäßigungen find in
diesen Tabellen bereits berücksichtigt .

Auszahlung des Familien¬

unterhalts Ittr September 1941
Die Auszahlung des Familienunterhaltes für Monat
September in den eingemeindeten Stadtbezirken findet
abweichend von dem den Familien -Unterhalt -Berech -
tigten ausgehändigten Zahlungsplan an folgenden
Tagen statt :

Wiesbaden -Rambach ,
Wiesbaden -Sonnenberg , Montag , 25 . August 1941 .
Wiesbaden -Bierstadt ,
Wiesbaden -Erbenheim , Dienstag , 26 . August 1941 .
Wiesbaden -Dotzherm , Donnerstag , 28 . August 1941 .
Wiesbaden -Fraueüstein ,
Wiesbaden -Schieistein , Freitag , 29 . August 1941 .

Die Zahltage für Wiesbad »n -Alt und Wiesbaden -
Biebrich bleiben unverändert .

Wiesbaden , den 9 . August 1941 .
Der Oberbürgermeister .

eine unbestimmte Scheu davor , den alten Sanitätsrat aufzu¬
suchen , der ihn zuletzt behandelt hatte .

Er fuhr in die Stadt zu einem fremden Arzt . Es wurde
eine lange , gründliche Untersuchung .

Irgend etwas in dem schmalen , energischen Gesicht des
jungen Arztes rief in Kramp die Erinnerung an Alfred
Pätzold wach . Er vermied es . ihn anzusehen . Ihn beun¬
ruhigten diese großen Augen , die so eigenartig ernst und
feststellend in ihn eindringen wollten

Noch einmal kehrte der Untersuchende zur Herzgegend
zurück und horchte dort etwas länger als vorher . „ So .
danke . Ziehen Sie sich bitte wieder an .

" Er ging zu seinem
Schreibtisch und begann zu schreiben . Zum Schluß hob er
seinen Vlick von dem Papier und sah forschend auf das
weiße Haar des Patienten .

„ Haben Sie in letzter Zeit außerordentliche Auf¬
regungen gehabt . Herr Kramp ? "

„ Einige , Herr Doktor .
"

„ Ab so .
" Der Arzt nickte verständnisvoll , dann riß -er

den Zettel von seinem Block und erhob sich .

„ Fürs erste habe ich Ihnen Tabletten ausgeschrieben . Sie
werden Ihnen etwas Erleichterung verschaffen .

" Er schien
etwas zu überlegen . Als er weitersprach . hatte sein Gesicht
einen bedenklichen Ausdruck . „ Ließe es sich einrichten , daß
Sie Ihre Beschäftigung für einige Zeit unterbrächen . Herr
Kramo ? "

Kramp antwortete mit einer unschlüssigen Frage . „ Sie
halten das für unbedingt nötig ? "

„ Ja . Sie brauchen nichts als Ruhe . Am besten wäre es
für Sie , wenn Sie ein paar Wochen irgendwo auf dem
Lande zubringen könnten .

"

Während er Kramp beim Anziehen des Jacketts behilf¬
lich war , lächelte er ihm etwas beruhigend zu .

„ Achtundfünfzig Jahre sind kein Alter bei Ihrer son¬
stigen körperlichen Beschaffenheit . Etwas Vorsicht , und Sie
werden mit dieser Sache noch gut fertig .

"

Seine letzten Worte waren gut gemeint gewesen , aber
sie trugen mit daran schuld , daß Kramp dem Werk nicht
länger als eine Woche fernblieb . Hinzu kam die gute Wir¬
kung der Tabletten . Er nahm sie sehr regelmäßig und glaubte
sich von Mal zu Mal besser zu fühlen .

20 Uhr

froher Unterhaltung

Karl Peukert
d . uU =h . W * “ H “ m ° r

mit seinen Künstlern

r R E T E DEDITSCH
G R C

»„ WienerVortragskünstlerin
die charmante Wiener 3

der

Parodist berühmt . Filmstare
d . hervorrag

2
,g7risch =n Handequilibristen
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z . Z . im FeldeYorckstraße 1 , 1 .

Trauung : 14 Uhr , Ringkirche .

Zurück
Praxis wieder aufgenommen

MhllllNgMlW |

Mainz , den 19 . August 1941 .

L$ .Ang .

Allllfgesutze |

Mia Bleeke , geb . Kopp
Dipl .- Kfm . Wflfy Bleek :

z . Z . im Felde

Wiesbaden , Webergasse 50 .

Im Namen seiner trauernden Angehörigen :

Robert Schellenberg , Oberleutnant d . Res .

56 500 — 56 680
59061 — 59175
61 533 — 61 560
63 916 — 63 955
65761 — 65 815
68 591 — 68 612
70 316 — 70355
72 001 — 72 035
73176 — 73 220
74181 — 74 225
44 096 — 44 135

Die Beerdigung findet am Donnerstag , 21 . August 1941 ,
vormittags 14 Uhr auf dem Mainzer Friedhof statt .

Im Namen aller Hinterbliebenen :

Karl Henz

ROLF KRAUSE , Unteroffizier

ERIKA KRAUSE , geb . Heuchel

grüßen als Vermählte .

Wiesbaden , den 23 . August 1941 .

Mehrere

Schneiderinnen
die selbständig nähen und

abstecken können , für mein

ÄNDERUNGS -ATELIER sofort

oder später gesucht . Vorzust .

zwischen 18 u . 19 Uhr ,

Schwethelm
Das Spezialgeschäft der Dame

Wilhelmstraße 30

Frauen und Mädchen
in Kurzschicht für leichte Arbeiten

gesucht .
Kleiderbügel - Fabrik W . Plagge
Güterbahnhof West 34 .

Lübeenden 20 . August 1941 .
Luxemburgstraße 2 .

Tausche prw . sch .
geraum . 1 ^ - Z .-
Wobn . geg . 2 - b .

3 -Zi >m .- Wobn .

Die Einäscherung findet Donnerstag , den 21 . August , Vor¬
mittags 9 .15 Uhr , auf dem Südfrieanof statt .

Zur Errichtung eines Fremden¬
heims guterhaltene Bett - u . Tisch¬
wäsche zu kaufen gesucht . An¬

gebote u . H 915 an Tagbl .-Verl .

Ingrid Bleeke

Eltville a . Rh ., den 18 . August 1941 .

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag ,
den 21 . August 1941 , nachm . 15 Uhr , vom
Trauerhaus , Hindenburgstr . 24 . Das Toten¬
amt ist am Freitag , 22 . Äug ., morgens 8 Uhr .

Korn , E .
David , A .
Schröder , L.
Neuhaus , W .
Fechter , H . .
Stiehl , A . . .
Krüger , K. .
Jeckel , E. . .
Reinemer , H .
Veite , P . . .
Lambrich , J .
Klepper A . .

Tierliebe in Ehren — —

aber Motten mit Lumpen zu füttern , geht

doch an weit . Die Altnpinnstoffe . Deinen

Haushalts gehören in die Annahme¬

stellen der Reichsspinnstoff Sammlung ,

diejbis » um 83 . Angust 1941 geöffnet sind .

•
Bitte Papier
zum Einpacken mitbringen

Wirtschaftsgruppe Einzelhandel

Alfred Wienecke
Dentist

Leeres Zim . z .
Unterst , v . Möb .
sofort ges . Ang .
u . H 917 T .- Dl .

Tüchtiger
LKW - Fahrer
für 3 -Tonnen -Lastwagen gesucht .

Telefon 21129

Kaufm . Lehrling
gesucht .

Carl Ackermann , Wilhelmstr . 60 .

etdlenongetjote
~
j

lUtibliiiie ÜHionen j

Dr . Ernst Cramer
Zahnarzt

Rheinstr . 33 > Telefon 22682

gesucht . Baden¬
stedt - , Hegel - u .

Mathildenstr .
bevorzugt . Ang .
u . A 285 T .- VI .
Reichsangestellt ,
sucht 3 Zim . u .
Küche , auch Vor¬
ort v . Wiesbad .

i Ang . 0 910 TV .

Volksemvsäng .
zu kauf , gesucht .

Brink , Eckern -
fövdestrahe 17 . 2

In treuer Erfüllung seiner Soldatenpflicht fiel äm

17 . Juli im blühenden Alter von 22 Jahren unser

lieber Sohn , Bruder , Schwager und Onkel

Otto Schellenberg
Obergefreiter in einem Pionier - Batl . / Inh . d . E K. II

Gott der Herr hat meinen lieben Bruder , unseren lieben

Schwager und Onkel

Herrn Josef Vogt
am Sonntag , den 17 . August , im 76 . Lebensjahr abgerufen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Karl ‘Hofmann

Seite I 1h . 194

Unsere liebe Schwester , Schwägerin und Tante

Tina Wallauer
ist nach kurzer schwerer Krankheit im Alter von 65 Jahren

sanft entschlafen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Ferdinand Wallauer , Regierungsrat , Berlin
Adolf Wallauer , Prokurist , Mannheim

Wiesbaden , den 20 . August 1941 -
Luxemburgplatz 2 .

Damen -Pelz -
mantel , neuw . ,

einwanbfr . , Gr .
42 - 44 . a . Privat¬
bank zu k. ges .
Ang . K 915 TV .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hin¬
scheiden unserer lieben Entschlafenen

Frau Marie Weber Wwe .

geb . Paul

sagen wir hiermit unseren herzlichen Dank .

Heute nachmittag ist unser über alles geliebter , herzens¬
guter , treusorgender Vater , unser lieber Schwiegervater und
Sro6v ° ' er

Berthold Holzhey
Prokurist i . R .

im Alter von 69 Jahren von seinem schweren , mit größter
Geduld ertragenen Leiden durch einen friedlichen Tod er¬
löst worden . Sein Leben war Arbeit und treueste Pflicht¬

erfüllung . Immer wird er vorbildlich bei uns sein .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Ria Fischer , geb . Holzhey

Wiesbaden , Frankfurt a . M ., den 18 . August 1941 .
Walkmühlstraße 28 .

Die Einäscherung findet am Freitag , den 22 . August , vor¬
mittags 10 .15 Uhr auf dem Südfriedhof statt . — Von Bei¬
leidsbesuchen bitten wir absehen zu wollen .

Aelt . Pensionär
( Nicht - Jurist )
federgewanidt .

sucht ^ tags -Be -
schäftigung , am
liebsten Büro ,
evtl , auch Heim¬

arbeit . auch
Aufsicht ? tätigk .

Angeb . u . K 913
an Tagbl .- Verl .

Ehrl . Hausgeb .
f . gevfl . Hausb .
sofort ges . Ang .
u . F 916 T .- Vl .
Wer beschäftigt
sich nachm . mrt
2 Kindern ? K .-
Fr .- Ring 58 . 2 .

Berg , L , Wörthstr . 51 991 — 52 155
Paulus , A . , Biebrich 53 991 — 54080

55728 — 55885

Scp . möbl . Zim .
an berufst . Hrn .
zu vm -, Moritz -

ftrahe 10 . 2 .
Beh . mbl . Zim . ,
sonnig , Bahn -
bofsnähe . z . vm .
Moritzstr . 35 , 1 .

Schütz .

Wir suchen feleichte Büroarbeiten

ein Fräulein
das deutlich schreibt u . einfaches
Rechnen beherrscht , im übrigen
Anfängerin sein kann , zu sofort .
Eintritt . Gelegenheit zu weiterer
Ausbild . u . Aufstieg ist geboten .

Wiesbadener
Kohlenhandels - Gesellschaft

vorm . Ulrich , Müller u . Volz ,
GmbH ., Bahnhofstraße 16 .

Wir suchen zum baldigen Ein¬
tritt tüchtige gewandte

Bürokraft
Karl Ritter u . Co .

•Buch - u . Tiefdruck / Verlag
Wiesbaden , Luisenstr . 23 .

Servierfräul .,
Zimmer¬
mädchen ,

Küchenmädchen
gesucht

Hotel 2 Böcke .

In Villenhaush ,
selbst , zuverläss .

Alleinmädchen
gesucht .

Dr . Weder ,
Lortzingstrahe 5

Tücht . Allein¬
mädchen gesucht .
Edmund Schmitz
Adolssallee 11 ,
Telefon 27001 .
Sauberes fleih .

Mädchen
gesucht . Ang . u .
A 293 an T .-Vl .

Wer betreut
114iäür . Junge «
in der Zeit vom
20 .— 30 . 8 . 1941
f . 3 Tage . Ang .
u . 8 916 T .- Vl .

2 gut möblierte
Zimmer

m . Bad . in ruh .
Lage , gesucht

Näbe Bahnhof ,
in Eins . - Haus

bevorzugt .
Intendant

Tehmer ,
Stadttheater

Marn ».
Ält . Dam « sucht
gut möbl . Zim .
mit Z .- Seiz . u .
etwas Kochgel .

in gutem Hause
zum 15 . 9 . oder
fester . Ang . mit
Preis u . G 915
an Tagbl .- Verl .
Mbl . Mansarde
mit Kochgel . zu

mieten gesucht
Telefon 23323 .
Berufst . Herr ,
viel auswärts ,

sucht z . 1 . Seot .
gut möbl . Zim .
in gutem Hause .
Gef . Angeb . u .

' A 289 an T .- Vl . .
Kl . saub . möbl .
Zim . , sep .. sofort
zu miet , gesucht .
Ang , T 916 TV .

Herr sucht saub .
Zimmer

m . flieh . Wasser ,
Zentralheiz . und

Morgenkaffee .
Ang , hl 916 TV .

Son . leer . Zim .
m . Kochgeleg ^

' z.
1 . 10 . ges . Mi7ce
pünktl . , rub . u .
sauber , Herd u .
Ofen vorb .. in
nicht allzuweiter
Entfernung des

Luisenplatzes .
Ang . F 917 TV .

+
Gott der Allmächtige nahm heute
meinen guten Vater , Schwiegervater ,
meinen lieben Opa , unseren lieben

Bruder , Schwager , Onkel und Cousin

Herrn Peter Kopp
Bauunternehmer

zwei Tage vor seinem 75 . Geburtstage , ver¬
sehen mit den Tröstungen seiner Kirche , zu
sich in die Ewigkeit .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Stellengesuche

MÄniiihe Personen

Waschmaschine
und Zentrifuge ,
elektr . , zu kauf ,
gesucht . Ang . an

Erwin Zerbe ,
Walkmüblstr . 32

Koblenbade -
ofen u . Kupser -

waschkessel
zu kauf , gesucht .
Ang . F 912 TV .

| MnnliHc Personen |
Für leichte Arb .

ältere Leute
gesucht . Ang . u .
8 910 an T .- Dl .

Hausdiener
sofort gesucht .

Kölnischer Hoi .
Tel . 26795 .

Hausbursche
sofort gesucht .

Bäckerei ,
Steinmann .

Müllerstr . 2 .

Gut möbliertes
Zimmer

mit flieh Wasser
und Heizung
zu vermieten
W . - Biebrich ,

Gottfr .- Kinkel -
Strahe 1 .

Möbl . Zimmer
m . flieh . Wasser
und Zentr .- Heiz .
an Dauermieter
z . 1 . Sept , zu v .
Humboldtstr . 9 .

Rassereiner SCHÄFERHUND
bis 3 Jahre alt , zu kaufen ge¬
sucht . Angebote mit Preisangabe
u . A 288 an den Tagblatt -Verlag .

Frische Fische

oder Fisch waren

Ausgabe :

Donnerstag , den 21 . Aug .
und Freitag , 22 . August

Dienst , A ...... 1951 — 2160
Dienst , H . . . » - . 3556 - 3670
Fleisch , F...... 5 681 — 5 855

Frickels Fisehhallenj ?m\ / DUU— o Iuu
Hench , F . C ...... 23 351 — 23 600

N „ „ „ tl f 28 181 — 28 255
Neuser Th ..... ) 27 001 — 27010
Nordsee . . , - , 31 151 — 32025
Schaaf , W . . , » . 41 581 — 41 765
Schläfer , R ..... 42 576 - 42 710
Wolter , J ...... 44 996 — 45165
Prickel jr ., Moritzstr . 49 386 — 49 750

Wir suchen eine
dranchekundige

Verkäuferin für
unsere Bäckerei -

Abteilung .
Vossong ,

Kirchgasse .
Nettes Servier¬

fräulein
sofort gesucht .

Gaststätte
Germania ,

Helenenstr . 27 .
T . Schneiderin

in ober auber d .
Hause gesucht .
Frau Bäurle ,

Kavellenstr . 49 .
Tel . 27963 .

Aeltere Frau z .
Führung eines

Geschäftshaus !; ,
sofort gesucht v .

8 .30 — 13 Uhr .
Ang . M 914 TV .
Hausgehilfin z .
1 . 9 ., ev . so .. Bei .
Ang . an Börner
Mainz , z . 3t .

Mainzer Hof .

zu kauf , geiuml .
Ang . F 915 TV .

Von Privat zu
.Lauf . ges . 2 egale

Holzbetten mit
Sprungr . . evtl .

Matr . , u . klein .
Ehzim . Näh . u .
H 909 an T .- V .

Suche 2 egale
glatte Betrttell .
m -Sprungvahm .,
1 - u . 2t . Kleid .-
Schränke . Kind .-

Klavvstühlchen
u . Svortwagen .
eis . Weinschrank
sof . Barzahlung .

W . Klapper ,
Taunusftr . 40 ,

Lad . Tel . 28459 .
Kleiderschrank

bis 115 em Btt .,
u . eis . Kochtopf
zu kauf , gesucht .
Ang . 8 915 TV .

Korbliegestubl .
kleiner ,

Bücherschrank
zu kauf , gesucht
Taunusstr . 4 , 1 .

Hol, - oder Eis . -
Schubkarren

zu kauf , gesu - t .
Ang . TV 916 TD .

K .- Sportwage «
u . Laufgärtchen
zu kauf , gesucht .
Ang . T 915 TD .

Euterhaltener
Sportwagen

sowie Klein -
kinderttüblchen

Kote ^ ^ öcke .

Mod . Puppen¬
wagen « . Wipp -
rollcr zu k. ges .
Kettner,Weihen «
burgstrahe 8 . 1 .

Ing . in leitender Stellung sucht
mögl . sofort 5 — 6 -Zim .-Wohnung
mit Zubehör in guter Lage . An -

gebote u . A 260 an den Tagbl .-V .
5 — 6 - Zimmer -Wohnung sofort od .
später mit Heiz , von Dauermieter
gesucht . Evtl .Tausch gegen 3 -Zim .-
Wohn . mit all . Komf . Tlahp Dürer -

anlage . Angebote mit Preis unt .
T 896 an den Tagblatt -Verlag .
Mobl . 3 — 4 -Zimmer -Wohnung mit
Köche und Bad , zentrale Lage ,
bezw . Kurviertel , sofort od . 15 . 9 .
gesucht . Angeb . M 894 Tagbl .-V .
Dame sucht ruh . schön möbl . Zim .
mit Zentr .- Heiz ., voller Verpfleg ,
und leicht . Diät in Dauermiete .
Ausf . Angeb , u . E910 Tagbl .-Verl ,
Möbl . groß . Doppel -Wohnschlaf¬
zimmer (oder 2 Zimmer ) mit Küche
od . sonst . Kochgelegenheit (Koch¬
nische ) in Bahnhofnähe zum 1 . 9 .
v . Ehepaar gesucht . Eigene Bett¬
wäsche u . Selbstbedienung . Ange -
bote u . K916 an den Tagbl .-Verl .
VILLA , 1— 3 Wohnungen [e 4 Zim .,
1 Wohnung beziehbar , zu kaufen
gesucht . Angeb . u . K917 an den
Tagblatt -Verlag .

In Wiesbaden sehr gut eingeführtes
Versicherungsunternehmen mit allen Ver¬
sicherungszweigen sucht rührigen

Generalvertreter
für Stadt - und Landbezirk Wiesbaden .

Berücksichtigt werden nur Fachleute mit nach¬
weislich guten Erfolgen .
Geboten wird : Direktionsvertrag .
Angebote erb . u . Z . 519 an Tagblatt - Verlag .

Kl . saub . 1 Z .
u . Küche gesucht .
Ang . 8 915 TD .

Z- Zim . -Wobn .
mit Zubehör ,

auch in näherer
Umgebung , sof .
oder später ges .
Ang , u . 8 901
an Tagbl .- Verl .
3 -5 - Zim . - Wohn .
mit Zentral - od .
Etagenheiz . ges . ,
eventl . Garten¬
benutzung . Ang .
u . H 910 T .- Vl .
5K - Zim . - Wohn . ,
auch kl . Einsam .-
Haus , mögl . m . ,
Bad u . Heiz . , gt/
lbst . auherh d .
Stadt , sofort zu
mieten gesucht .

Ang . A 290 TD ,
1 möbl . Zimmer

und Küche
von Ehepaar zu
mieten gesucht .

Ang . M889 TV .
Berufst . Dame

s. gemutl . möbl .
Zim . m . Kochgel .
( nur Nähe Koch¬
brunn .) Dauer -
mieterim Ang
u , T 913 T .- Vl

'

, Beamter sucht
sof . möbl . Zim .
mit fl . Wasser ,
mogl . . Zentral¬

heiz . . in schöner
ruh Lage . Ang .
m . Preisang . u .
E 911 an T .- Vl .

2 Ahlernmädchen
für Photolabor mögl . nicht unter
16 J . für sof . od . später gesucht .

Photo Lückefett , Taunusstr . 6 .

Ordentliche Putzfrau f . Büro tägl .
1 — 2 Stunden gesucht . Adresse im

Tagblatt -Verlag . Wx

Sofort oder 1 . Sept . ges . perfektes

Zimmermädchen
oder Hausgehilfin
(evtl , auch % Tage ) in Dauersteil .
Privatheim , Wilhelmstraße 38 , 2 .
ALLEIN MÄDCHEN gesucht m
gepfl . Etagenhaushalt z . 1 . Sept ,
od . später , v . Massenbach , Hin -

denburgallee 32 , Telefon 25662 .

Tüchtiges HAUSMÄDCHEN (Ge¬
schäftshaushalt ) für 1 . September
oder später gesucht . Wilhelm
Müller , Grabenstraße 9 .

Hausgehilfin
in gepflegt . Fremdenheim gesucht

Pension Nervi , Taunusstr . 77

Solides M Ä D C H E N gesetzten
Alters oder unabhängige Frau ,
die in der Küche u . allen Haus¬
arbeiten erfahren ist und eine
VertrauensstelL einnehmen kann ,
in gepfl . Haushalt baldigst nach
Mainz gesucht . Ang . Wiesbaden ,
Dambaehtal 41 1 , Telefon 26214 .

Rohhaar
kauft Holland ,
Sedanstrahe 5

Untmiiftt
~

Wer möchte
Nachhilfestunde

in allen Rechn .-
Arten erteilt

haben ? Ang . u .
G 917 an T .- Vl .

Elektr . Warm¬
wasserbereiter .

gut erh .. 80 Str .
für Bad 110 V ..
zu kauf , gesucht .
Arch . L . Minner

Sanggasse 6 .
Tel . 24688 .

Gebrauchter
Zflam . Gasherd

mit Backofen
zu kauf , gesucht .
Ang . L 914 TV .

Schwerer Koch¬
topf für elektr .
Platte , etwa 8 b .
10 Str . fassend ,
zu kauf , gesucht .
Näheres unter

Tel . Nr . 24321 .

Flaschen .
.10 -25 Str . 2nb . .
kauft Blumenh .

Weygandt ,
Sanggasse 23 ,

Werkst . Herrn -
mühlg . 3 zu vm .
Näh . Blümer ,
Dotzh . Str . 61

MktgMe |
2 - Zim .-Wohn .

mit allem Zub .,
mögl .Stadtrand ,

sucht Sand ,
in Fa . Rörig ,

Marktstrahe 6 .
2 -3 - Zim .- Wohn .,
auch Teilwohn . ,
mit Bad u . mit
od . ohne Heiz ..

in Wiesbaden
oder Umgebung
gesucht . Ang . u .
E 894 an T .- Vl .

Abgeschlossene

Regenmantel
oder Lederjacke ,
gut erhalten , f .
mein . Ausfahr ,
zu kauf , gesucht .

Carl Grünig ,
Friedrichstr . 45 .
H .- Anzug , Über¬
gangs - o . Regen¬
mantel , schl . F . ,
48 -50 . a . g . e .. zu
kauf . ges . Preis -
ang , 8 917 TV .

Kinder -
Garderobe

für 10 Jahre u .
Dam .-Garderobe
42 -44 . a . et . erb .,
aus nur gutem
Sause »u k. ges .
Ana . A 277 TV

Euterhalt . mod .
Badeanzug

Gr . 44 , zu k. g« s.
Ang . D 916 TV .

W . Mechaniker -
meister bat für
mich tägl . nach
Feierabend noch
f . 1 Std . Dreh -
arb . ? Rüdiger ,

Sedanstr . 2 , 2 .

| Weibliche $ erionen
~
|

Erfahrene
Kranlenschwest .

sucht Beschäftig ,
für nachmittags .
Angeb . u . H 882
an Tagbl .- Verl .

Geb . Frau
sucht in frauen¬
losem Haushalt
sich zu betätigen .
Angeb . u . Z 520
an Tagbl .- Verl .

Servierfräul .
sucht Stelle zum
Bedienen i . nur
gutem Lokal od .
3 bis 4 Tage

Aushilfe .
Angeb . u . A 292
an Tagbl .- Verl .
Alleintteh . Frau
wünscht Stelle

z . Führung ein .
frauenlos . Haus¬
halts . Angeb . u .
A 291 an T .-Vl .

MlMtllWN |
Möbl . 5 - Zim .-

Wohn . f . Kriegs¬
dauer , Bad , Lift .
Heizung , zu ver¬
mieten . Ang . u .
L 915 an T .-V .
Gut möbl . Zim .
m . Schreibt , zum
1 . 9 . a . 6er . Hrn .
z. vm . Adelheid «

strahe 84 , 1 .
Gut mbl . Wohn¬

schlafzimmer
m . flieh . Wasser
u . Bad zu verm .
Adolfstr . 10 . 3 .
<̂ öbl . Zim .

’

Mruritmssi
Reininger .

Euler , Schöne
Ausstcht 28 .
Monatsfrau

wöch . 2X je 2 b .
3 Std . sof . gef .
Oranisnstr .50,3 l

Putzhilfe
Imal wöchentl .

vormitt , gesucht .
Dr . Grimm ,

Kl . Frankfurter
Strahe 2 .

2g . Hühner zu
kauf . ges . Ang . a .

Peter Ickttadt ,
Schreiner .
Bremthal ,

Hauvtstr . 7 , Post
Wiesb . Sand .

Junger reinrass .
Zwergdackel

( Rüde ) zu kauf ,
gesucht . Angeb .
mit Preisang .

u . W 914 T .- D .

Pelzmantel .
Er . 44 . gut erb .,
zu kauf , gesucht .
Ang . m . Preis
u . v 917 an TD .

Kostüm ,
grau od . braun ,
Er . 42 -46 , sowie
dunkler Mantel ,
Er . 48 -50 , alles
gut erhalten , zu

kaufen gesucht .
Angeb . u . K 910
an Tagbl .- Derl .
sowie Tel . 61133

Radio ,
nur gut erhalt . ,
zu kauf , gesucht .
Angeb . u . E 912
an Tagbl .- Derl .

Zum baldigen Eintritt gesucht :

Pagen
Vorzustellen von 12 — 13 und

17 — 18 Uhr

HOTEL SCHWARZER BOCK
Wiesbaden

■iausbursche
(Radfahrer ) sucht

Blumenhaus Weygandt
Langgasse 23 .

Tüchtige freundliche

Verkäuferin
evtl , auch Aushilfe sof . gesucht .

Wurstfabrik Bellwinkel ,
Schulgasse 7 .

Solides Fräulein
zum Verkauf und Servieren zur
Aushilfe gesucht .

Konditorei Keiplinger ,
Friedrichstraße 53 .
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